
9. Woche Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 2. März 2018

Was ist sonst noch los?
Vorankündigung 
Informationsveranstaltung „Erschließung 
Langwiesen IV“ am 14. März, 19.30 Uhr in 
der Riedfurthalle Frauenzimmern

Der Zweckverband Wirtschaftsförderung 
Zabergäu untersucht seit Anfang 2017 die 
Realisierbarkeit weiterer Industriegebiets-
flächen im Zweckverbandsgebiet. Der Flä-
chennutzungsplan sieht hierfür bereits seit 
der Verbandsgründung im Jahr 1970 ein 
rund 40 Hektar großes Areal auf der Gemar-
kung Cleebronn zwischen dem Fürtlesbach 
und der Kreisstraße von Frauenzimmern 
nach Cleebronn bzw. Eibensbach vor.
Im Herbst des vergangenen Jahres erhielt 
der Zweckverband von der Firma Wilhelm 
Layher GmbH & Co. KG aus Güglingen eine 
konkrete Flächenanfrage über 10 Hektar. 
Aufgrund der guten Auftragslage und damit 
einhergehender dauerhaft zu erwartender 
Kapazitätsengpässe möchte die Firma Lay-
her im Zabergäu ein zusätzliches Werk mit 
Feuerverzinkerei erstellen. Eine Erweite-
rung an den vorhandenen Standorten in 
Güglingen ist nicht möglich. Auch im übri-
gen Zabergäu ist kein geeigneter Standort 
verfügbar.
In den vergangenen Monaten wurde die 
grundsätzliche technische, rechtliche und 
wirtschaftliche Machbarkeit einer entspre-
chenden Gebietserschließung zwischen 
dem Fürtlesbach und der Kreisstraße von 
Frauenzimmern nach Cleebronn bzw. Ei-
bensbach mit positivem Ergebnis unter-
sucht.
Da es sowohl dem Zweckverband als auch 
den Anliegergemeinden Cleebronn und 
Güglingen und der Firma Layher ein großes 
Anliegen ist, die Bevölkerung im Zabergäu 
frühzeitig in die Planungen zur Erschlie-
ßung des Industriegebietes „Langwiesen IV“ 
einzubeziehen, laden wir Sie ganz herzlich 
zu einer Informationsveranstaltung ein. 
Diese findet am Mittwoch, den 14. März 
2018 um 19.30 Uhr in der Riedfurthalle 
in Frauenzimmern statt. An diesem Abend 
werden die geplante Erschließung des Ge-
biets „Langwiesen IV“ sowie die Baupläne 
der Firma Layher vorgestellt.

Am Sonntag in Pfaffenhofen
1. Baby- und Kindersachenbasar

Am Samstag im Güglinger Ratshöfle 
Irish-Folk Abend mit Colludie Stone

Nach einem tollen Abend im Frühjahr 2015 ist die Band zum zweiten Mal im Ratshöfle.
Mit einer kunterbunten Mischung irischer Folkinstrumente, einem Sack voller Töne und viel 
Begeisterung für irische Musik moderner sowie traditioneller Herkunft interpretieren die 
vier Musiker Songs, Tunes und Balladen. Mit ihrer Auswahl sorgen sie für Augenblicke tiefer 
Verbindung zur Welt und zum Rhythmus des Landes der kräftig grünen Wiesen. Sie bringen 
mit ansteckender Spielfreude ein sprühendes Programm auf die Bühne.
Stilistische und regionale Ausflüge in den bretonischen und galizischen Folk, Jazz oder Blue-
grass erweitern das irisch-keltische Folk-Repertoire. Geboten wird Musik, die traditionelles 
Material ganz neu arrangiert und interpretiert und so den typischen und unverwechselbaren 
Colludie-Stone-Sound ergibt.
Ab 19 Uhr gibt es frisches Guinness vom Fass und noch ein paar Restkarten.

Das Café ist ab 12 Uhr für alle ge-
öffnet.
In gemütlicher Atmosphäre kön-
nen selbstgebackene Kuchen, 
Kaffee und Kaltgetränke genossen 
werden. Kuchen kann gerne auch 
mitgenommen werden. 

Die Krabbelgruppe der ev. Kirchen-
gemeinde Pfaffenhofen freut sich 
auf viele Besucher. 

1. Baby- und Kindersachenbasar 

in der Wilhelm-Widmaier-Halle 
Pfaffenhofen 

 

 

 

 

Sonntag, 04.03.2018      12.00  bis 15.00 Uhr 
Schwangere mit Mutterpass ab 11:30 Uhr 

Wir nehmen gut erhaltene Kinderkleidung (auch Schuhe), 
Umstandskleidung, Spielsachen, etc. in Kommission! 

 
Verkaufsnummer bekommt ihr ab   03.02.2018 

per mail: niefrey@freenet.de 
 

Unser Cafe ist ab 12 Uhr für alle geöffnet. 
 

In gemütlicher Atmosphäre genießen Sie selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Kaltgetränke. 

 
Gerne können Sie den Kuchen auch mit nach Hause nehmen. 

 
 

Die Krabbelgruppe der ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen 
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STADT GÜGLINGEN 
Rathaus, Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen 
 07135/108-0 / Fax 07135/108-57 
stadt@gueglingen.de 
www.gueglingen.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr 
Bauhof:                      960086 / Fax 960088 / bauhof@gueglingen.de 
Wasserversorgung:   10856 (24 h - Notfallnummer)  

 

GEMEINDE PFAFFENHOFEN 
Rathaus, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen 
 07046/9620-0 / Fax 07046/9620-20 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de 
www.pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo. Di. Do. Fr. 8 – 12 Uhr; Di. 14 - 18 Uhr; Mi. 10 - 12 Uhr 
Bauhof:                      0171/6244658 
Wasserversorgung:   0171/3066675 oder 0171/6244658 

 

Vorwahl: 07135 
 

Vorwahl: 07046 
  

 

BETREUUNG / BILDUNG 
 

Evang Kindergarten „Gottlieb-Luz“ Güglingen   8438 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de 
Kindergarten Frauenzimmern   6203 
kiga-frauenzimmern@arcor.de 
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach  14766 
kiga.haselnussweg@t-online.de Fax 9307980 
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen   14194 
kita-heigelinsmuehle@t-online.de Fax 9307895 
Kindergarten „Herrenäcker“ Güglingen  16823 
kiga-herrenaecker@t-online.de Fax 938255 

 

Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“  
Rodbachstr. 19 Pfaffenhofen                               593 
strombergzwerge@pfaffenhofen-wuertt.de 
 
Kindergarten „Schneckenvilla“ 
Bergstraße 6, Weiler   2333 
schneckenvilla@pfaffenhofen-wuertt.de 

 

 

Grundschule Eibensbach  5808 
Schulstraße 20 
 

 

Grundschule Pfaffenhofen      6750 

grundschule@pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Hort an der Katharina-Kepler-Schule 9318918 
kks.hort@gmx.de 

 
 
 
 
 
 

 

Katharina-Kepler-Schule Güglingen  98260 / Fax 98268 /sekretariat@kks-gueglingen.de 
 

Realschule Güglingen  9362290 / Fax 936229-19 / info@rs-gueglingen.de 
 

Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15   9389245 / Fax 9389246 / familienzentrum-gueglingen@t-online.de  
 

Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4               16421 

 

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu 9318671 – Fax: 07135 / 10857 - gueglingen@vhs-unterland.de   
 

 

SPORTHALLEN 
Blankenhornhalle Eibensbach  15916 
Riedfurthalle Frauenzimmern  15315 
Sporthalle Weinsteige Güglingen  16247 

 

 

Wilhelm-Widmaier-Halle    962027 
Anfragen und Reservierung unter                                          96200 

 

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI 
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus  963020 
Lindenstraße 45; info@feuerwehr-gueglingen.de Fax 931616 

 

Feuerwehr Pfaffenhofen Gerätehaus    962024 
Rodbachstraße 15 

 

Notariat Brackenheim  Georg-Kohl-Straße 1, 74336 Brackenheim 
 07135 7179930  
Polizeiposten Güglingen Marktstr. 12  6507/ Fax 14010 / gueglingen.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier Lauffen  Stuttgarter Str. 19  07133/2090 

 

RECYCLING / ABFÄLLE 
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: Fr. 13 -17  Uhr; Sa. 9 -13  Uhr 

 

Recyclinghof Pfaffenhofen Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Sa. 9 -13  Uhr 

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr 

 

Häckselplatz Pfaffenhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs GmbH & 
Co KG; Öffnungszeiten: Fr. 13 -16  Uhr; Sa. 9 -13 Uhr 

 

Mülldeponie Stetten   07138/6676 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 – 16.30 Uhr, Sa. 8 -12.30 Uhr 

 

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim   07133/1860  
oder Fa. Reimold, Gemmingen  07267/91200 

  
 

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN 
Mediothek Güglingen  964150 
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr,  
Do. 13 -18 Uhr; Fr. 14 -18 Uhr 

 

Römermuseum Güglingen  9361123 
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de Fax 10857 
Öffnungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor) 

Jugendzentrum Güglingen  934709 
Stadtgraben 11; juze_gueglingen@web.de 
Offener Betrieb: Mo. + Di. 14 -20 Uhr; Do. 14 –21 Uhr, Fr.17 -19 Uhr  
Weitere Aktivitäten auf Anfrage 

 

Freibad Güglingen   16623  
Bei Schlechtwetter Auskunft unter   16623 
Öffnungszeiten: Mai + September von 9 -20 Uhr Juni - August von 8.30 - 21 Uhr; 
Frühbadetage (Juni - August) Di. und Do. ab 7 Uhr 

 

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN 
 

Ärztlicher Notdienst für die Gemeinden im Zabergäu - Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstraße 11, 74336 Brackenheim  -  
Direktwahl Brackenheim:   07135/9360821, Bundeseinheitliche Rufnummer:  116 117 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 19:00 bis 7:00 Uhr  
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: durchgehend von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr am Wochenende: Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr  
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle  112 
Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden                              0711/7877712 Notruf für Kinder und Jugendliche  07131/994555 

HNO-Notfalldienst                                                                        0180/5120112 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: Sa, sonn- und feiertags von 10 -20 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst                                          0180/ 3112005 

 

Kinderärztlicher Notfalldienst  0180/6071310 
SLK-Klinik Gesundbrunnen Heilbronn: 
Mo-Fr 19-22 Uhr; Sa, sonn- und feiertags von 8 -22 Uhr 

 

Krankentransport  19222 
Rettungsleitstelle Heilbronn, Am Gesundbrunnen 40 

 

ASB-Pflegezentrum Güglingen Am See 16   07135/936810 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  0800/1110111 
 

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“  07135/98610 
Brackenheim, Hausener Str. 2/1  07135/986110 
Außenstelle Pfaffenhofen (Termine nach Vereinbarung)  07046/912815 

 

Diakonische Bezirksstelle  07135/98840 
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr;  
Offene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 - 18 Uhr und nach Vereinbarung 

 

Nachbarschaftshilfe  07135/986113 
Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr; Do.16.30 - 17.30 Uhr 
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste  
Brackenheim, Hausener Str. 24  07135/986124 
Sprechzeiten: Mi. 9 – 11 Uhr, Do. 16.30 – 18 Uhr              Fax 07135/986129 

 

Arbeitskreis Leben (AKL)   07131/164251 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen; Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn 

 

Hospiz-Dienst Zabergäu  07135/9861-0 
Brackenheim, Hausener Str. 24; Sprechzeiten Mo. – Fr. 9-12 und Di. 14-18 Uhr 

 

Forstamt Eppingen  07262/609110 
75031 Eppingen, Kaiserstraße 1/1  Fax  07262/6091119 

 

Revierförsterstelle  07135/3227 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, Brackenheim;           Mobil: 0175/2226047 

 

MVV - Erdgasversorgung Notruf-Hotline                                     0800/2901000 
Service-Hotline   0800/6882255 
Profi-Hotline   01805/290555 
Gas-Hausanschlüsse    0621/2903573 

 

EnBW - Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo.-Fr. 7 - 19 Uhr)   0800/9999966 
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)   0800/362 9477 
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Es feiert Geburtstag
Güglingen
Am 2. März; Helmut Conz, Hummelberg 2,  
den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 2. März
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Samstag, 3. März
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Sonntag, 4. März
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 74/76, 
Tel.: 07062/659940
Montag, 5. März
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Dienstag, 6. März
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Mittwoch, 7. März
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Donnerstag, 8. März
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 3./4. März
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn, Tel. 
07131/89090
Dr. Balczulat, Willsbach, Tel. 07134/14600

Standesämter melden
Pfaffenhofen
Eheschließung:
Am 11.02.2018 in Rechberghausen; Ibrahim 
Yavuz, Am Stampfgraben 8, Pfaffenhofen und 
Saliha Yavuz, geb. Ucar, Johannes-Buhl-Str. 21, 
Ludwigsburg

Betreten landwirtschaftlicher 
Flächen und Verunreinigung 
von Wiesen und Feldern durch 
Hundekot
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg 
freut sich über alle Erholungssuchenden, die 
die Wirtschaftswege nutzen.
Die Natur lädt zu ausgiebigen Spaziergängen 
mit dem Hund ein. Das ist unproblematisch, 
solange die Hundehalter mit ihren Vierbeinern 
auf den Wegen bleiben und ihnen keinen freien 
Auslauf auf die Nutzflächen gewähren. Auf 
dem Feld graben Hunde gerne Löcher und kön-
nen dadurch Schäden an Pflanzenbeständen 
und landwirtschaftlichen Maschinen verur-
sachen. Viele Hundebesitzer sind sich zudem 
nicht bewusst, dass der Hundekot Nahrungs- 
und Futtermittel verunreinigt. Auf den Äckern, 
Wiesen und in den Weinbergen arbeiten Men-
schen, für die es unzumutbar ist, sich zwischen 
den Hundehaufen zu bewegen. Für landwirt-
schaftlich genutzte Flächen besteht ein Betre-
tungsverbot innerhalb der Vegetationsperiode. 
Dies gilt also in der Zeit zwischen Saat und 
Ernte, bei Grünland in der Zeit des Aufwuchses 
und der Beweidung.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 3. März – Auf Biegen und Brechen 
– Weckung des Weinbergs aus dem Winter-
schlaf
Was gibt es in dieser Jahreszeit im Weinberg 
zu tun? Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb 
informiert über den Rebschnitt und die Pflege 
des Weinbergs in dieser Jahreszeit. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr in der Hauptstraße 62 in Clee-
bronn, 18 Euro pro Person inkl. 1 Secco, 4er- 
Weinprobe, Mineralwasser, süße und herzhafte 
Snacks. 
Anmeldung unter 0151/11980754 oder Rolf.
Rosemarie.Seyb@t-online.de.
Sonntag, 4. März – Kellerkinder
Weinkulturspaziergang mit Weinprobe an idyl-
lischen Plätzen in der Lemberger-Metropole 
und historischen Heuss-Stadt Brackenheim mit 
der Weinerlebnisführerin Regine Sommerfeld. 
13 Euro pro Person inkl. 3er-Weinprobe und 
Brot. Treffpunkt um 14 Uhr am Theodor Heuss 
Museum, Dauer ca. 1,5 Stunden. 
Anmeldung unter Telefon 0174/6056500 oder 
regine.sommerfeld@t-online.de. 

Samstag, 10. März – Frühling mit den Wur-
zelkindern
Kinder von 4 – 8 Jahren können mit Naturpark-
führerin Angelika Hering den Kinderbuchklassi-
ker von Sibylle von Olfers „Etwas von den Wur-
zelkindern“ erleben, welche von Mutter Erde 
geschickt werden, um den Frühling erwachen 
zu lassen. Wer entdeckt in der Natur, ob schon 
Spuren des Frühlings zu finden sind? Treffpunkt 
14 Uhr in Zaberfeld, 8 Euro Teilnahmegebühr, 
Anmeldung bei Angelika Hering unter 07046/ 
7741. 
Sonntag, 11. März – Eine Wanderung im Tal 
der blauen Blüten 
Der Kaywald in Lauffen zeigt sich jetzt, wenn 
die Blausterne blühen, von seiner schönsten 
Seite. Unterwegs begegnen uns noch andere 
botanische Besonderheiten. Treffpunkt 14 Uhr 
in Lauffen, Im Brühl am Umspannwerk, Dauer 
2,5 Stunden, 6 Euro für Erwachsene, Kinder bis 
12 Jahre frei. Anmeldung bei Ilse Schopper, 
Naturparkführerin, Telefon 07046/4073176 
oder per Mail i.r.schopper@gmx.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Auf du und du mit dem Wolf“
Naturparkzentrum Zaberfeld, Samstag,  
10. März, 19 Uhr
Auf der Familienveranstaltung gehen wir zu-
nächst auf eine kleine Nachtwanderung (ca. 
50 Min.) und lernen den Wolf als Fabeltier Ise-
grim kennen. Im Naturparkzentrum angekom-
men stärken wir uns mit einem kleinen Snack 
und nähern uns Stück für Stück den heutigen 
Kenntnissen zum Wolf.
Dauer ca. 2 – 3 Std., Kostenbeitrag 10 € p. P., 
Kinder ab 6 J. 7 €, inkl. Getränk und Snack
Veranstalter, Anmeldung und Info: Natur-
parkführerin Anja Bauer, Tel. 0160/97025481, 
anjab.bauer@gmx.de
„Bäume verstehen, Bäume erleben“
Parkplatz Ehmetsklinge am Mannwald, Za-
berfeld
Sonntag, 11. März, 14 – 16.30 Uhr
Wie atmen Bäume, wie verständigen sie sich 
oder wie sieht ihre Kinderstube aus? Bäume 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Termine
Freitag, 2. März

Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern – Jahreshauptversammlung
Samstag, 3. März

Stadt Güglingen – Ratshöfle, Irish Folk mit der Colludie Stone
Sonntag, 4. März

Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen – Baby- und Kindersachenbasar
Dienstag, 6. März

LandFrauenverein Güglingen – Taschen aus Milchtüten flechten

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?
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haben ein interessantes Leben und bei einem 
Waldspaziergang werden wir ihre Besonder-
heiten kennenlernen.
Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag p. P. 6 €,  
Kinder 3 €
Veranstalter, Anmeldung und Info Naturpark-
führer Michael Wennes, Tel. 07046/930080, 
michaelwennes@t-online.de

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen 
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
06.03., von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Brackenheim, Zimmer Nr. 004, statt. 
Aufgrund des engen Zeitrahmens kön-
nen nur Beratungen durchgeführt wer-
den. Die Aufnahme von Anträgen (z. B. 
auf Kontenklärung) ist nicht möglich. 
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige 
Terminvereinbarung unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer bei der Stadtverwaltung 
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/ 
105217.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen 
und der Personalausweis oder Reisepass mit-
gebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Notfallmedizinische 
Versorgung
Zum ersten Tagesordnungspunkt der Gemein-
deratsitzung am 20. Februar 2018 informierte 
Doktor Sven Hanselmann, der 1. Vorsitzende 
des ärztlichen Notdienstes für den südlichen 
Landkreis Heilbronn, das Gremium über die ak-
tuelle Situation.
Ziel der Vereinigung von rund 130 niederge-
lassenen Ärzten ist die vollumfängliche Versor-
gung der Patienten im Landkreis.
Dafür gab es bis zum letzten Jahr die Notfall-
praxis in Talheim, die im letzten Jahr nach Bra-
ckenheim verlegt wurde.
Seitdem, so Hanselmann, führe man einen 
Kampf um die Öffnungszeiten der Praxis mit 
dem Vorsitzenden der Kassenärztlichen Ver-
einigung (KV) Baden-Württemberg, Dr. Johan-
nes Fechner.
Die KV möchte, um Kosten zu sparen, die Pra-
xis nur samstags/sonntags und feiertags von  
8 bis 20 Uhr geöffnet wissen. In allen anderen 
Zeiten, so die Aussage Fechners, reiche der Ge-
sundbrunnen in Heilbronn als Anlaufstelle für 
die Patienten aus.
Dass dem nicht so ist, darin sind sich Ärzte, 
Bürger, Bürgermeister und Politiker der Region 
einig. Vor allem seit der Schließung des Kran-
kenhauses in Brackenheim fehlt es an einer 
ausreichenden ärztlicher Versorgung.

Derzeit betreiben die Ärzte die Notfallpraxis in 
Brackenheim trotzdem auch nachts und an den 
Wochenenden 24 Stunden. Das ist von der KV 
geduldet, „aber wir bewegen uns da auf sehr 
dünnem Eis“, so Hanselmann. Ihm wurde inzwi-
schen untersagt, diese inoffiziellen Öffnungszei-
ten weiterzugeben und auch die Nummer der 
Praxis darf nicht publiziert werden.
Wichtig sei es in dieser Situation auf Abge-
ordnete und Repräsentanten einzuwirken, um 
dadurch Druck auf die KV auszuüben.
Gelegenheit dafür bietet sich am 17. April bei 
einer Podiumsdiskussion in der Herzogskelter, 
bei der auch Dr. Fechner anwesend sein wird. 
Da müssen wir Leute mobilisieren, so Hansel-
mann, um den Verantwortlichen klar zu ma-
chen, dass die derzeitige ärztliche Versorgung 
zu schlecht ist und die KV damit ihrem Sicher-
stellungsauftrag nicht nachkommt.

Zweckverband Wirtschaftsför-
derung Zabergäu  
Geplantes Vorhaben der Firma 
Layher GmbH und Co. KG
Zu diesem Tagesordnungspunkt erläuterte Bür-
germeister Heckmann in der Sitzung am 20. Fe-
bruar 2018 kurz den Sachstand zur Erschließung 
weiterer Industriegebietsflächen im Verbands-
gebiet. Das Gebiet umfasst die drei bestehen-
den Gewerbegebiete Langwiesen I – III und eine 
potenzielle Erschließungsfläche Langwiesen IV 
südlich der Weingärtner Cleebronn & Güglingen.
Von der Firma Layher kam im Sommer letz-
ten Jahres eine konkrete Flächenanfrage. Das 
Unternehmen hat einen Erweiterungsbedarf 
von 10 ha Fläche für ein weiteres Werk mit 
Feuerzinkerei in den nächsten 1 – 2 Jahren. 
Von September 2017 bis Januar 2018 wur-
den die grundsätzliche technische, rechtliche 
und wirtschaftliche Machbarkeit dieser Er-
weiterung untersucht. Das Ergebnis aus dieser 
Untersuchung fiel positiv aus und von Seiten 
der Firma Layher gibt es einen Gesellschafter-
beschluss, dass Layher in das zu erschließende 
Gebiet Langwiesen IV geht. Der Erweiterung 
steht daher nichts mehr im Wege und wir soll-
ten diese jetzt auch angehen, betont Bürger-
meister Ulrich Heckmann.
In der Bevölkerung stößt diese Erweiterung 
nicht nur auf Zustimmung. Vor allem der Flä-
chenverbrauch und die damit verbundene Ver-
siegelung der Fläche wird von manchen Bür-
gern als sehr problematisch angesehen.
Vor allem Frauenzimmern leide unter der Er-
weiterung und sollte dafür Angebote für einen 
Ausgleich bekommen, so Stadtrat Esenwein.
Die Frage der wirtschaftlichen Entwicklung sei 
immer ein Konflikt für Bürgermeister, betont 
Heckmann, da im Bereich Industrieentwick-
lung sehr große Interessenskonflikte bestehen. 
Einerseits sei man den Bürgern verpflichtet 
und muss diese einbinden und auf der anderen 
Seite muss man gerade den heimischen Unter-
nehmen die Möglichkeit geben, sich zu entwi-
ckeln. Am Ende halte er die Erweiterung aber 
für eine gute Sache und sei froh, dass Lay-
her im Zabergäu investiert. Den sozialen und  
demographischen Problemen, mit denen fast 
alle Kommunen konfrontiert sind, könne auch 
nur mit der nötigen finanziellen Ausstattung 
begegnet werden. 
Er lege aber großen Wert darauf, die Bürger in 
die kommenden Verfahren einzubinden. Daher 

wird es am 14. März um 19.30 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung in der Riedfurthalle Frau-
enzimmern geben, bei der die geplante Erschlie-
ßung des Gebietes Langwiesen IV sowie die 
Baupläne der Firma Layher vorgestellt werden.

Freibad Neufassung der Haus- 
und Badeordnung sowie der 
Gebührenordnung 
Die derzeit geltende Badeordnung für das Frei-
bad stammt aus dem Jahr 1999. Da sich seit 
dem die gesetzlichen Vorgaben sowie haf-
tungsrechtlichen Vorschriften gravierend ver-
ändert haben, wurde vom Betreiber des Bades, 
den Stadtwerken Bretten, angeregt, die Bade-
ordnung neu zu fassen.
Im Gemeinderat wurde dem Entwurf der neuen 
Haus- und Badeordnung in der Sitzung am 20. 
Februar 2018 zum Teil mit großem Vorbehalt 
begegnet. Vor allem die Verhaltensregeln wur-
den sehr kontrovers diskutiert. Es sei proble-
matisch eine Ordnung zu machen, so Ulrich 
Scheerle, die beispielsweise Glasflaschen im 
Freibad verbiete, was man dann aber gar nicht 
kontrolliere. Ebenso sei das Verbot von Alkohol 
nicht wirklich plausibel, wenn gleichzeitig am 
Kiosk Alkohol verkauft werde.
Holger Poppeck, der von den Stadtwerken 
Bretten zur Sitzung gekommen war, betonte 
in diesem Zusammenhang, dass es vor allem 
darum gehe, den Mitarbeitern einen rechtssi-
cheren Betrieb zu gewährleisten. Es sei immer 
ein Spagat, dass die Regeln nicht zu 100 % 
umgesetzt werden können, weil eine Kon-
trolle an vielen Stellen gar nicht möglich sei. 
Und trotzdem brauche man eine Handhabung, 
wenn sich Leute nicht richtig verhalten. 
Man müsse da auch immer mit gesundem 
Menschenverstand herangehen und in be-
stimmten Situationen auch auf die Erfahrung 
und Umsicht des Aufsichtspersonals vertrauen.
Nach langer Diskussion wurden die neuen Ord-
nungen schließlich mit fünf Gegenstimmen be-
schlossen.
Eine Erhöhung der Preise ist in der kommenden 
Saison nicht erforderlich. Lediglich das Pfand für 
die Karten soll von 2 € auf 4 € erhöht werden.
Haus- und Badeordnung sowie
Gebührenordnung
für das Freibad Güglingen
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 
20.02.2018 folgende Haus- und Badeordnung 
sowie Gebührenordnung für das Freibad Güg-
lingen beschlossen:
§ 1 Zweck der Haus- und Badeordnung
(1) Die Haus- und Badeordnung dient der Si-
cherheit, Ordnung und Sauberkeit im gesamten 
Bereich des Freibad Güglingen.
§ 2  Verbindlichkeit der Haus- und Badeord-

nung
(1) Die Haus- und Badeordnung ist für alle 
Nutzer verbindlich.
(2) Mit dem Erwerb der Zutrittsberechtigung 
erkennt jeder Nutzer (Badegast, Besucher) die 
Haus- und Badeordnung sowie weitergehende 
Regelungen (z. B. für Wasserrutschen) für einen 
sicheren und geordneten Betriebsablauf an.
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(3) Das Personal oder weitere Beauftragte des 
Bades üben das Hausrecht aus. Anweisungen 
des Personals oder weiterer Beauftragter ist 
Folge zu leisten. Nutzer, die gegen die Haus-
und Badeordnung verstoßen, können des Hau-
ses verwiesen werden. In solchen Fällen wird 
das Eintrittsgeld nicht zurückerstattet. Darü-
ber hinaus kann ein Hausverbot durch die Ge-
schäfts-/Betriebsleitung oder deren Beauftrag-
te ausgesprochen werden.
(4) Die gekennzeichneten und ausgewiesenen 
Bereiche des Betriebes werden aus Gründen 
der Sicherheit videoüberwacht. Die Vorgaben 
des Bundesdatenschutzgesetzes, insbesondere 
der § 14 d werden eingehalten. Gespeicherte 
Daten werden unverzüglich gelöscht, wenn sie 
nicht mehr erforderlich sind oder schutzwür-
dige Interessen der Betroffenen einer weiteren 
Speicherung entgegenstehen.
(5) Die Haus- und Badeordnung gilt für den 
allgemeinen Badebetrieb. Bei Sonderveranstal-
tungen oder Nutzung durch bestimmte Perso-
nengruppen (z. B. Schul- und Vereinsschwim-
men) können Ausnahmen zugelassen werden, 
ohne dass es einer Aufhebung der Haus- und 
Badeordnung bedarf.
(6) Politische Handlungen, Veranstaltungen, 
Demonstrationen, die Verbreitung von Druck-
schriften, das Anbringen von Plakaten oder 
Anschlägen, Sammlungen von Unterschriften-
listen sowie die Nutzung des Bades zu gewerb-
lichen oder sonstigen nicht badüblichen Zwe-
cken sind nur nach Genehmigung durch den 
Betreiber erlaubt.
§ 3 Öffnungszeiten, Preise
(1) Die Öffnungszeiten und die gültige Preis-
liste werden durch Aushang bekannt gegeben 
oder sind an der Kasse einsehbar.
(2) Die Badezone ist 20 Minuten vor dem Ende 
der Öffnungszeit zu verlassen.
(3) Für die Durchführung des Schulschwim-
mens von Güglinger Schulen und der Christian-
Heinrich-Zeller-Schule, Kleingartach während 
der schulplanmäßigen Stunden unter Aufsicht 
des Lehrers fällt kein Eintritt an. Die aufsichts-
führende Lehrkraft hat ebenfalls freien Eintritt. 
Die Klassen sind geschlossen in das Freibad 
und aus dem Freibad zu führen.
Andere Angehörige eines örtlichen Vereins 
bzw. der Volkshochschule, die das Freibad zu 
Übungs- und sonstigen Zwecken benutzen 
wollen, können unter Aufsicht eines Leiters 
und in geschlossenen Gruppen in Einzelfällen 
und unter jeweils festzulegenden Bedingungen 
von der Stadtverwaltung (Stadtbauamt) zuge-
lassen werden.
(4) Bei Einschränkung der Nutzung einzelner 
Angebote oder einzelner Betriebsteile oder bei 
Schließung des Bades im laufenden Betrieb 
besteht kein Anspruch auf Minderung oder Er-
stattung.
(5) Erworbene Eintrittskarten oder andere Zu-
trittsberechtigungen werden nicht erstattet.
(6) Die an der Kasse erhaltene Eintrittskarte 
oder Zutrittsberechtigung bzw. der beim Er-
werb der Zugangsberechtigung ausgegebene 
Kassenbon ist bis zum Verlassen des Bades 
aufzubewahren.
(7) Wechselgeld ist sofort zu kontrollieren; spä-
tere Reklamationen werden nicht anerkannt.
§ 4 Zutritt
(1) Der Besuch des Betriebes steht grundsätz-
lich jeder Person frei; für bestimmte Fälle kön-
nen Einschränkungen geregelt werden.

(2) Jeder Nutzer muss im Besitz einer gültigen 
Eintrittskarte für den jeweiligen Nutzungsbe-
reich sein. Sie berechtigt zum einmaligen Ein-
tritt. Eine Weitergabe der Eintrittskarte nicht 
zulässig.
(3) Der Badegast muss Eintrittskarten oder Zu-
trittsberechtigungen sowie folgende vom Bad-
betreiber überlassene Gegenstände
a) Garderobenschlüssel
b) Wertfachschlüssel
so verwahren, dass ein Verlust vermieden wird. 
Insbesondere hat er diese am Körper, z. B. Arm-
band, zu tragen, bei Wegen im Bad bei sich zu 
haben und nicht unbeaufsichtigt zu lassen. 
Bei Nichteinhaltung dieser Vorgaben liegt bei 
einem Verlust ein schuldhaftes Verhalten des 
Badegastes vor. Der Nachweis des Einhaltens 
der vorgenannten ordnungsgemäßen Verwah-
rung obliegt im Streitfall dem Badegast.
(4) Für Kinder bis zum vollendeten 7. Lebens-
jahr ist die Begleitung einer geeigneten Be-
gleitperson erforderlich. Weitergehende Re-
gelungen und Altersbeschränkungen (z. B. 
Wasserrutschen und Wasserattraktionen) sind 
möglich.
(5) Personen, die sich ohne fremde Hilfe nicht 
sicher fortbewegen können, ist die Benutzung 
des Bades nur zusammen mit einer geeigneten 
Begleitperson gestattet.
(6) Der Zutritt ist u. a. Personen nicht gestattet:
•  die unter Einfluss berauschender Mittel stehen,
•  die Tiere mit sich führen,
•  die an einer meldepflichtigen übertragbaren 

Krankheit (im Zweifelsfall kann die Vorlage 
einer ärztlichen Bescheinigung gefordert 
werden) oder offenen Wunden leiden.

§ 5 Verhaltensregeln
(1) Die Nutzer haben alles zu unterlassen, was 
den guten Sitten sowie dem Aufrechterhalten 
der Sicherheit, Ruhe und Ordnung zuwider-
läuft.
(2) Die Einrichtungen des Bades einschließlich 
der Leihartikel sind pfleglich zu behandeln. Bei 
missbräuchlicher Benutzung oder Beschädi-
gung haftet der Nutzer für den Schaden. Für 
schuldhafte Verunreinigung kann ein beson-
deres Reinigungsgeld erhoben werden, dessen 
Höhe im Einzelfall nach Aufwand festgelegt 
wird.
(3) In einzelnen Badbereichen gelten unter-
schiedliche Regelungen für die Bekleidung.
(4) Barfußbereiche dürfen nicht mit Straßen-
schuhen betreten werden. Mitgebrachte Hilfs-
mittel wie Rollstühle oder Rollatoren sowie 
Rollkoffer sind vor Betreten des Barfußberei-
ches durch den Nutzer oder deren Begleitper-
son zu reinigen.
(5) Nutzern ist es nicht erlaubt, Musikinstru-
mente, Ton- oder Bildwiedergabegeräte und 
andere Medien zu benutzen, wenn es dadurch 
zu Belästigungen der übrigen Nutzer kommt.
(6) Das Fotografieren und Filmen fremder Per-
sonen und Gruppen ohne deren Einwilligung 
ist nicht gestattet. Für gewerbliche Zwecke 
und für die Presse bedarf das Fotografieren 
und Filmen der vorherigen Genehmigung der 
Geschäfts-/Betriebsleitung.
(7) Vor der Benutzung der Becken muss eine 
Körperreinigung vorgenommen werden. Rasie-
ren, Nägel schneiden, Haare färben u. ä. sind 
nicht erlaubt.
(8) der Aufenthalt im Freibad ist nur in üb-
licher Badekleidung (hierzu zählt auch ein 
Burkini) zulässig. Die Entscheidung darüber, 
ob eine Badekleidung diesen Anforderungen 

entspricht, trifft das aufsichtsführende Bade-
personal, wobei nach allgemeiner Sitte und 
Ordnung entschieden wird. Auch Kleinkindern 
ist der Aufenthalt im Freibad nur in üblicher 
Badekleidung gestattet. Die Benutzung von 
Badeschuhen ist in sämtlichen Wasserbecken 
nicht gestattet.
(9) Jeder Nutzer hat sich auf die in einem Ba-
debetrieb typischen Gefahren durch gesteiger-
te Vorsicht einzustellen.
(10) Die Benutzung von Sport- und Spielgerä-
ten sowie Schwimmhilfen ist nur mit Zustim-
mung des Aufsichtspersonals gestattet.
(11) Speisen und Getränke dürfen nur zum 
eigenen Verzehr mitgebracht und nur in den 
ausgewiesenen Bereichen verzehrt werden. 
Das Mitbringen von alkoholischen Getränken 
ist untersagt. In der Gastronomie dürfen mit-
gebrachte Speisen und Getränke nicht verzehrt 
werden.
(12) Zerbrechliche Behälter (z. B. Behälter aus 
Glas oder Porzellan) dürfen nicht mitgebracht 
werden.
(13) Rauchen ist ausschließlich in den dafür 
ausgewiesenen Bereichen erlaubt. Dies gilt 
auch für elektrische Zigaretten.
(14) Fundsachen sind dem Personal zu über-
geben und werden nach den gesetzlichen Be-
stimmungen behandelt.
(15) Garderobenschränke und/oder Wertfächer 
stehen dem Nutzer nur während der Gültigkeit 
seiner Zutrittsberechtigung zur Benutzung zur 
Verfügung. Auf die Benutzung besteht kein An-
spruch. Nach Betriebsschluss werden alle noch 
verschlossenen Garderobenschränke und Wert-
fächer geöffnet und ggf. geräumt. Der Inhalt 
wird als Fundsache behandelt.
(16) Liegen und Stühle dürfen nicht mit Hand-
tüchern, Taschen oder anderen Gegenständen 
dauerhaft belegt werden. Auf den Liegen und 
Stühlen abgelegte Gegenstände werden im Be-
darfsfall durch das Personal abgeräumt.
§ 6 Haftung
(1) Der Betreiber haftet grundsätzlich nicht 
für Schäden der Nutzer. Dies gilt nicht für eine 
Haftung wegen Verstoßes gegen eine wesent-
liche Vertragspflicht und für eine Haftung 
wegen Schäden des Nutzers aus einer Verlet-
zung von Leben, Körper oder Gesundheit sowie 
ebenfalls nicht für Schäden, die der Nutzer 
aufgrund einer vorsätzlichen oder grob fahr-
lässigen Pflichtverletzung des Betreibers, des-
sen gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsge-
hilfen erleidet. Wesentliche Vertragspflichten 
sind solche, deren Erfüllung die ordnungsge-
mäße Durchführung des Vertrages überhaupt 
erst ermöglichen und auf deren Einhaltung der 
Nutzer regelmäßig vertrauen darf.
(2) Als wesentliche Vertragspflicht des Be-
treibers zählen insbesondere, aber nicht 
ausschließlich, die Benutzung der Badeein-
richtung, soweit diese nicht aus zwingenden 
betrieblichen Gründen teilweise gesperrt ist, 
sowie die Teilnahme an den angebotenen, im 
Eintrittspreis beinhalteten Veranstaltungen. 
Die Haftungsbeschränkung nach Abs. 1 Satz 1 
und 2 gilt auch für die auf den Einstellplätzen 
des Bades abgestellten Fahrzeuge.

(3) Dem Nutzer wird ausdrücklich geraten, 
keine Wertgegenstände mit in das Bad zu 
nehmen. Von Seiten des Betreibers werden 
keinerlei Bewachungen und Sorgfaltspflichten 
für dennoch mitgebrachte Wertgegenstände 
übernommen. Für den Verlust von Wertsachen, 
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Hochbau/Ersatzbeschaffungen an der Grund-
schule  (100.000 €)
Werkrealschule (GVV) insgesamt:  70.000 €
Neubau Familienzentrum/Erweiterung KIGA 
Gottlieb Luz  (1.000.000 €)
Kiga Herrenäcker – Erweiterung (1.400.000 €)
Kinderbonus für das Baugebiet Herrenäcker 
(75.000 €)
Baugebiet „Ob der großen Hohle“ Grunderwerb 
und Erschließung  (665.000 €)
Abwasserbeseitigung:
Investitionskostenumlage GVV  (210.000 €)
Erneuerung Abwasserleitungen Sonnenrain 
 (50.000 €),
Fliederweg  (25.000 €)
Weinsteige 2. Bauabschnitt  (50.000 €)
Straßenbau/-erneuerung:
Umgehungstraße Güglingen – Pfaffenhofen 
 (250.000 €)
Fliederweg  (65.000 €)
Sonnenrain  (400.000 €)
Renaturierungsmaßnahmen Zaber Bereich 
Freibad  (150.000 €)
Einnahmen sind durch den Verkauf von Grund-
stücken wie folgt geplant:
Einnahmen aus Grundstücksverkäufen, Gewer-
begebiet Lüssen  (600.000 €)
Einnahmen aus Grundstücksverkäufen, Herren-
äcker  (1.400.000 €)
In den nächsten Wochen können sich die Fraktio-
nen intensiv mit dem Haushaltsentwurf befassen. 
Vorgesehen ist die Verabschiedung des Haushal-
tes dann in der Aprilsitzung des Gemeinderats.

Bargeld und Bekleidung haftet der Betreiber 
nur nach den gesetzlichen Regelungen. Dies 
gilt auch bei Beschädigung der Sachen durch 
Dritte.
(4) Das Einbringen von Geld oder Wertgegen-
ständen in einen durch den Betreiber zur Ver-
fügung gestellten Garderobenschrank und/oder 
einem Wertfach begründet keinerlei Pflichten 
des Betreibers in Bezug auf die eingebrachten 
Gegenstände. 
Insbesondere werden keine Verwahrpflichten 
begründet. Es liegt allein in der Verantwortung 
des Nutzers, bei der Benutzung eines Gardero-
benschrankes und/oder eines Wertfaches diese 
ordnungsgemäß zu verschließen, den sicheren 
Verschluss der jeweiligen Vorrichtung zu kon-
trollieren und die Schlüssel/Datenträger sorg-
fältig aufzubewahren.
(5) Bei schuldhaftem Verlust der gemäß § 4 (3) 
vom Badbetreiber überlassene Gegenstände 
werden die aus der Anlage „Gebührenordnung“ 
zu entnehmenden Beträge in Rechnung ge-
stellt.
(6) Streitschlichtung nach § 36 Verbraucher-
streitbeilegungsgesetz (VSBG):
Der Betreiber ist nicht bereit und verpflichtet, 
an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.
§ 7 Allgemeine Verhaltensregeln
(1) Der Nutzer ist für das Verschließen des Gar-
derobenschrankes/Wertfaches und die Aufbe-
wahrung des Schlüssels selbst verantwortlich.
(2) Der Aufenthalt im Nassbereich der Bäder 
ist nur in üblicher Badekleidung ohne Taschen 
gestattet.
(3) Seitliches Einspringen, das Hineinstoßen 
oder Werfen anderer Personen in die Becken 
ist untersagt.
(4) Die angebotenen Wasserattraktionen ver-
langen Umsicht und Rücksichtnahme auf die 
anderen Nutzer.
(5) Die Benutzung von Sprunganlagen und 
Wasserrutschen geht über die im Badebetrieb 
typischen Gefahren hinaus; der Nutzer hat sich 
darauf in seinem Verhalten einzustellen. Diese 
Anlagen dürfen nur nach Freigabe durch das 
Personal genutzt werden.
(6) Beim Springen ist darauf zu achten, dass 
nur eine Person das Sprungbrett betritt und der 
Sprungbereich frei ist. Nach dem Sprung muss 
der Sprungbereich sofort verlassen werden.
(7) Das Unterschwimmen des Sprungbereiches 
bei Betrieb der Sprunganlage ist untersagt.
(8) Wasserrutschen dürfen nur entsprechend 
der aushängenden Beschilderungen benutzt, 
der Sicherheitsabstand beim Rutschen muss 
eingehalten und der Landebereich sofort ver-
lassen werden.
(9) Die Benutzung von Sport- und Spielgerä-
ten (z. B. Schwimmflossen, Tauchautomaten, 
Schnorchelgeräte) sowie Schwimmhilfen ist 
nur mit Zustimmung des Aufsichtspersonals 
gestattet. Die Benutzung von Augenschutz-
brillen (Schwimmbrillen) erfolgt auf eigene 
Gefahr.
§ 11 Inkrafttreten
Diese Haus- und Badeordnung, tritt am 
01.05.2018 durch öffentliche Bekanntmachung 
in Kraft.
Alle bisherig bestehenden Satzungen verlieren 
mit Inkrafttreten ihre Gültigkeit.

Güglingen, 20.02.2018
Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan 2018 
Einbringung des Entwurfs 
Torsten Behringer, Leiter der Kämmerei, brach-
te in der Sitzung am 20. Februar den Entwurf 
des Haushaltes 2018 in den Gemeinderat ein.
Im Ergebnishaushalt stehen Erträge von 
27.814.000 € Aufwendungen von 28.754.500 
€ gegenüber, was zu einem Defizit von 940.500 
€ führt.
Im Finanzhaushalt der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit sieht es wie folgt aus: Den 27.524.000 
€ Einzahlungen stehen 27.008.500 € Auszah-
lungen gegenüber, womit ein Zahlungsmittel-
überschuss von 515.500 € entsteht.
Im Finanzhaushalt aus der Investitionstätig-
keit ist wie schon im letzten Jahr ein größeres 
Defizit zu erwarten. Denn lediglich 3.758.500 
€ Einzahlungen stehen auf Seiten der Auszah-
lungen 12.015.500 € gegenüber und damit ein 
Finanzierungsbedarf von 8.257.000 €.
Dieser Finanzierungsbedarf kann vollständig aus 
den ersparten Mitteln der Vorjahre abgedeckt 
werden. Für 2018 ist nach den vorliegenden 
Zahlen somit keine Kreditaufnahme vorgesehen.
In Sachen Investitionen, sind in diesem Jahr 
unter anderem geplant: 
Neubebauung Deutscher Hof/Westseite Rat-
haus  (1.500.000 €)
Ersatzbeschaffung TLF Freiwillige Feuerwehr 
 (300.000 €)

Anlage 1
Die Freibadgebühren für das städtische Freibad Güglingen ab der Badesaison 2018:
 Eintrittspreise  Freibadkasse  Vorverkauf  
1. Einzelkarten – nur gültig am Tag der Lösung   
a)  Erwachsene ab 18 Jahre  3,70 €    

ab 17.30 Uhr (Feierabendkarte)  2,20 €  
b)  Jugendliche von 6 bis 17 Jahre  1,60 €   

ab 17.30 Uhr (Feierabendkarte)  1,00 €  
c)  Vollzeitschüler, Studenten, Schwerbehinderte   

(ab 50 %), Grundwehr- und Ersatzdienstleistende  
gegen Vorlage entsprechender Ausweise 1,60 €   
ab 17.30 Uhr (Feierabendkarte)  1,00 €  

2. Zehnerkarten    
a)  Erwachsene ab 18 Jahre  32,00 €   

ab 17.30 Uhr (Feierabendkarte)  20,00 €  
b)  Jugendliche von 6 bis 17 Jahre  13,50 €   

ab 17.30 Uhr (Feierabendkarte)  7,50 €  
c)  Ermäßigte Ziffer 1 c)  13,50 € 
3.  Jahreskarten 
a)  Erwachsene  50,00 €  45,00 €  
b)  Jugendliche 6 bis 17 Jahre  25,00 €  21,00 €  
c)  Ermäßigte Ziffer 1 c)  25,00 €  21,00 €  
4.  Familienkarten   

1. Erwachsener  50,00 €  45,00 €    
Anschlusskarte für Erwachsene ab 18 Jahre  35,00 €  30,00 €   
1. Kind 6 bis 17 Jahre  7,50 €  7,00 €   
2. Kind 6 bis 17 Jahre  6,00 €  5,00 €   
ab drittem Kind  frei  frei  

5.  Sonstige Entgelte 
a)  Pfand für Dauerkarten  4,00 €  
b)  Ersatz für Wertschließfachschlüssel  12,00 € 
c)  Ersatz für Beseitigung von Verunreinigungen je Std.  30,00 €  
d)  Ersatzkarte bei Verlust (zzgl. 4 € Pfand)  5,00 €  
Anmerkungen:
– Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt     
 –  der Erwerb einer Anschlusskarte für Kinder ist nur im Zusammenhang mit dem Erwerb einer 

Erwachsenenkarte möglich 
–  beim Erwerb einer Familienkarte zählen Vollzeitschüler und Studenten gegen Vorlage 

eines entsprechenden Ausweises zu „Kindern“ 
– bei Missbrauch wird die Saisonkarte eingezogen      
Güglingen, 20.02.2018          
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Bebauungsplanverfahren „Kippelberg-Nord,  
1. Änderung“, Güglingen

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB
Aufstellungsbeschluss
Schon im letzten Jahr wurde das Thema mehrfach im Gemeinderat behandelt. Um in diesem Bau-
gebiet moderne Architektur zu ermöglichen, wurde von der Verwaltung daher vorgeschlagen, den 
Bebauungsplan zu überarbeiten. Dieses Vorgehen wurde im Dezember 2017 dann beschlossen. 
Man erhofft sich dadurch auch eine Bebauung der noch bestehenden Baulücken.
In der Sitzung am 20. Februar 2018 wurde nun der Entwurf des überarbeiteten Bebauungsplans 
vorgelegt, der moderner Gestaltung der Dachformen und der Gebäudehöhen ermöglicht. Durch 
die Beibehaltung der Geschossflächenzahl von 0,5 wird der Charakter der Bebauung beibehalten. 
Zudem wird dadurch das Beitragsrecht für die bestehenden Gebäude gewahrt.
Stadtrat Dr. Stark bemängelte am Entwurf, dass die Umweltschutzmaßnahmen nicht streng 
genug formuliert wurden und stellte dazu einen in diesem Punkt weiterreichenden Antrag, der 
vom Gemeinderats allerdings abgelehnt wurde.
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 20. Februar 2018 in öffentlicher Sitzung beschlos-
sen, den Bebauungsplan „Kippelberg-Nord, 1. Änderung“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB aufzustellen. Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der räumliche 
Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

Ziel, Zweck und westliche Auswirkungen des Bebauungsplanes
Das Plangebiet liegt am nördlichen Ortsrand von Güglingen und beinhaltet die Flächen beider-
seits des Finkenwegs. Es umfasst die Flurstücke 3217/1 bis 3217/10 und 3217/13 bis 3217/20 
sowie Teilbereich des Flurstücks 3217 (Finkenweg). Für das Plangebiet besteht seit 07.11.1986 ein 
rechtskräftiger Bebauungsplan. Dennoch sind innerhalb des Gebiets noch 7 Plätze unbebaut. Um 
das vorhandene Innenentwicklungspotenzial ausschöpfen zu können, soll der Bebauungsplan ge-
ändert werden. Dieses Ziel soll durch eine Erhöhung der zulässigen Gebäudehöhe und durch eine 
Ergänzung der zulässigen Dachformen erreicht werden.
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
In gleicher Sitzung wurde der Entwurf des Bebauungsplans gebilligt, maßgeblich hierfür ist der 
Bebauungsplanentwurf des Vermessungs- und Planungsbüros Matthias Käser, Untergruppenbach 
vom 20.02.2018.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit von 12.03.2018 bis 12.04.2018 während der 
üblichen Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rathaus, Marktstr. 19/21, Zimmer 109. Da der 
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB aufgestellt wird, ist die Durch-
führung einer Umweltprüfung nicht erforderlich. 
Die Unterlagen können während des genannten Zeitraumes auch im Internet unter www. 
vermessung-kaeser.de/verfahren.htm abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – Stellung-
nahmen bei der Stadt Güglingen, Rathaus, Marktstr. 19/21, Zimmer 109 abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Stellungnahmen mitgeteilt, wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können. Ein Normenkontrollantrag (§ 47 VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht worden sind, aber während der Auslegungsfrist hätten geltend gemacht werden 
können (Verwirkungspräklusion).
Güglingen, den 02.03.2018
gez. Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Kindertagesstätten in 
Güglingen Einrichtung einer 
Waldkindergartengruppe
Nach wie vor sind die Betreuungsplätze in 
allen Kindertageseinrichtungen in Güglingen 
sehr knapp bemessen. Derzeit wird der Kinder-
garten Herrenäcker erweitert und auch im Kin-
dergarten Gottlieb Luz ist eine Aufstockung der 
Gruppen geplant. Trotzdem fehlen kurzfristig 
immer wieder Plätze. Die Verwaltung hat sich 
aufgrund dieser Situation gemeinsam mit der 
Kindergartenfachberatung Gedanken gemacht, 
wie zeitnah weitere Plätze angeboten und das 
Angebot der Betreuung attraktiver gemacht 
werden könnten.
Eine Möglichkeit könnte die Einrichtung einer 
Waldkindergartengruppe in Güglingen sein. In 
einem Waldkindergarten erfahren die Kinder 
Erziehung, Bildung und Betreuung im Freien, 
außerhalb fester Gebäude.
Mit dem Gemeinderat wurde im Dezember 
eine Fläche im Gewann Bannholz besichtigt, 
die sich eignen würde. Vom Seiten des Land-
ratsamtes und dem Kommunalverband für Ju-
gend und Soziales Baden-Württemberg (KVJS) 
wurde eine Genehmigung signalisiert. 
Die Waldkindergartengruppe würde Kinder im 
Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt vo-
raussichtlich täglich von 7.30 bis 13.00 Uhr 
betreuen. Es ist zunächst geplant, mit einer 
halben Gruppe von 10 Kindern zu starten, bei 
Bedarf soll die Gruppe dann auf eine ganze 
Gruppe (20 Kinder) aufgestockt werden. Ge-
plant ist, dass der Kindergarten ab dem 1. Sep-
tember, also nach den Kindergartenferien in 
Betrieb geht.
Eine Umfrage bei den Eltern hat ergeben, dass 
durchaus Interesse an einem Waldkindergarten 
besteht und Eltern ihre Kinder dort auch an-
melden würden.
Nun sollen zunächst der Bauantrag gestellt 
und im Anschluss die Betriebserlaubnis bean-
tragt werden. Zudem muss die Verwaltung mit 
dem Forst einen Gestattungsvertrag zu Nut-
zung des Waldes abschließen.
Von Seiten des Gemeinderates wurden diese 
Schritte befürwortet und auch beschlossen.
Problematischer wurde die Schaffung der er-
forderlichen Personalstellen gesehen, die für 
den Waldkindergarten natürlich ebenfalls von 
Nöten sind. Für eine halbe Gruppe würde man 
zunächst zwei Fachkräfte brauchen. 
Von Seiten des Gemeinderats wurde es kri-
tisch gesehen, schon Personal zu suchen, ob-
wohl nicht sicher ist, ob die Gruppe zustande 
kommt. Auf der anderen Seite, so Hauptamts-
leiterin Sandra Koch, ist es nicht möglich, eine 
verbindliche Anmeldung der Eltern zu erwar-
ten, wenn noch nicht klar ist, ob die Gruppe 
auch tatsächlich eingerichtet wird. Man werde 
aber nun so konkret wie möglich den Bedarf 
ermitteln und erst dann in die Umsetzung ein-
steigen, versichert Bürgermeister Heckmann. 
Zudem sei das Risiko am Ende zu viel Personal 
zu haben, gering. Es ist derzeit so schwierig, 
genug Personal für die Kindergärten zu finden, 
dass man auch in anderen Einrichtungen fast 
immer Erzieherinnen und Erzieher braucht. 
Auch Markus Bosler ist sich sicher, dass es kein 
Fehler ist, die Stellen auszuschreiben.
Nach Abschluss der Diskussion wurde mit 
einigen Gegenstimmen dem Antrag der Ver-
waltung zugestimmt, die erforderlichen Stel-
len auszuschreiben und bis spätestens vier  
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erledigung dauerhaft und wirtschaftlich zu ge-
währleisten.
Dafür sollen die Zweckverbände KDRS, KIRU 
und KIVBF der Datenzentrale Baden-Würt-
temberg (DZ BW) beitreten und dadurch zum 
Gesamtzweckverband 4IT vereinigt werden. 
Gemeinsam mit dem Land wird dieser Zweck-
verband die Trägerschaft von ITEOS, dem neuen 
IT-Dienstleister, ausüben.
Dafür beauftragte der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 20. Februar 2018 den Bürgermeister, 

in der Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes KIVBF die Organe des Zweckverbands 
zum Vollzug aller hierzu notwendigen Hand-
lungen zu bevollmächtigen.
Zu den notwendigen Handlungen gehören (ins-
besondere):
a.  die Zustimmung zum Beitritt des Zweckver-

bands KIVBF zur Datenzentrale Baden-Würt-
temberg durch Vereinbarung der Änderung 
der Satzung der Datenzentrale Baden-Würt-
temberg

b.  die Zustimmung zum vorgesehenen Vermö-
gensausgleich

c.  die Zustimmung zur Verschmelzung der Be-
triebsgesellschaften IIRU, KRBF und RZRS zu 
einer hundertprozentigen Tochter der aus 
der Datenzentrale Baden-Württemberg mit 
Beitritt der Zweckverbände hervorgehenden 
ITEOS (AöR)

d.  die Zustimmung zum Fusionsvertrag der drei 
Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF und 
ihrer Tochtergesellschaften sowie der Daten-
zentrale Baden-Württemberg

e.  die Zustimmung zur Vereinigung der drei 
Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT

Eine gemeinsame Trägerschaft durch den Ge-
samtzweckverband 4IT und das Land Baden-
Württemberg sichert ITEOS, und damit der 
kommunalen IT, eine zukunftsfähige Neustruk-
tur. Die Kooperation zwischen dem Land und 
den Kommunen im Bereich der Informations-
technik und die Anbindung kommunaler Ver-
fahren an die Verfahren der Landesbehörden 
sind wesentlich für den Ausbau einer bürger-
freundlichen digitalisierten Verwaltung. Da-
durch wird die Produktivität des Unternehmens 
gesteigert, was dabei hilft, die Leistungsfähig-
keit der kommunalen Verwaltung zu sichern.

Information über den 
aktuellen Stand der Situation 
Asylbewerber/Flüchtlinge und 
Anschlussunterbringung
Da von Seiten des Gemeinderats immer wie-
der Fragen zum aktuellen Stand der Situation 
kamen, informierte die Verwaltung in der Sit-
zung am 20. Februar 2018 in Sachen Asylbe-
werber und Flüchtlinge:
Derzeit sind in drei Gemeinschaftsunterkünf-
ten im Stadtgebiet Güglingen insgesamt 65 
Flüchtlinge in der vorläufigen Unterbringung 
untergebracht.
Aus diesen Gemeinschaftsunterkünften dürfen 
Asylbewerber unter den folgenden Vorausset-
zungen in die Anschlussunterbringung auszie-
hen:
–  Personen mit Aufenthaltsgestattung nach 24 

Monaten
–  Personen mit Duldung nach Rechtskraft so-

fort
–  Personen mit Duldung während des laufen-

den Folgeantrages nach 24 Monaten der Zu-
weisung

–  Personen mit Aufenthaltserlaubnis
Die betreffenden Personen/Familien werden 
durch das Landratsamt über die Beendigung 
der vorläufigen Unterbringung schriftlich in-
formiert und erhalten eine angemessene Frist, 
sich um eigenen Wohnraum innerhalb des 
Landkreises Heilbronn (nicht ausschließlich 
Güglingen) zu bemühen. Sofern diese Frist 
verstrichen ist, können die Betroffenen den  

Umstrukturierung des 
DV-Verbundes sowie 
Fusion der Zweckverbände 
(Rechenzentrum)
In Baden-Württemberg gibt es vier große IT-
Dienstleister, die für die Versorgung der Kom-
munen mit Leistungen der Informationstechnik 
zuständig sind. In diesem Jahr ist die Fusion 
dieser Dienstleister geplant, um die Aufgaben-

Wochen vor dem Start der Gruppe zu besetzen.
Schließlich wurde die Verwaltung auch dazu 
ermächtigt einen Waldkindergartenwagen inkl. 
Ausstattung zu einem Preis von 50.000 € zu 
beschaffen. Dazu werde der Markt von neuen 
wie gebrauchten Wägen beobachtet und dann 

die entsprechende Anschaffung getätigt.
Die Verwaltung wird hier den Markt beobach-
ten und die Kosten zusammenstellen. Die Ent-
scheidung für einen Wagen muss dann zeitnah 
fallen, da die meisten Hersteller eine Lieferzeit 
von ca. 16 Wochen angeben.

Jahresrechnung 2016
In der Sitzung am 20. Februar hat Kämmerer Torsten Behringer die Jahresrechnung 2016 zur An-
erkennung und Feststellung vorgelegt.
Stadtrat Markus Xander dankte den Mitarbeitern der Kämmerei für die Fertigstellung des Ab-
schlusses, der für das Jahr 2016 positiver als erwartet ausgefallen ist. Sowohl die geplante Kre-
ditaufnahme als auch die Rücklageentnahme waren nicht nötig. Ein wesentlicher Grund für das 
bessere Ergebnis waren die im Jahr 2016 aufgelösten Haushaltsreste. 
Joachim Esenwein machte in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam, dass die Finanzierungs-
ausstattung der Kommunen im Bereich Kindergärten ungenügend sei.
Schaue man sich nämlich die Personalkosten genauer an, falle auf, dass von den rund fünf Mil-
lionen Personalkosten ein ganzes Drittel auf die Kindergärten entfällt. Zu erwarten ist in Zukunft 
in diesem Bereich auch noch ein weiterer Anstieg.
Grundsätzlich sei der Wandel in den Kindergärten, z. B. die Anpassung der Betreuungsschlüssel 
und die bessere Bezahlung der Erzieherinnen und Erzieher sehr zu begrüßen, betont Bürgermeis-
ter Ulrich Heckmann.
Auf der anderen Seite führt das natürlich zu stetig steigenden Personalkosten, die die Kommune 
stemmen müssen und die man auch im Hinblick auf den Haushalt im Blick haben muss. 
Ohne weitere Diskussionen wurde die Jahresrechnung für das Jahr 2016 gemäß § 95 b Abs. 1 der 
Gemeindeordnung festgestellt.
Jahresrechnung 2016
I.  Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.02.2018 die Jahresrechnung für das Jahr 2016 

wie folgt festgestellt:
 
 
 1. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2016 
 

  Verwaltungshaushalt
EUR 

Vermögenshaushalt 
EUR 

Gesamthaushalt
EUR 

 
1 
2 

 
Soll - Einnahmen 
+ Neue Haushaltseinnahmereste 

28.677.170,32
 

6.338.373,65 
 

35.015.543,97

3 
4 

= Zwischensumme 
-  Haushaltseinnahmereste Vorjahr 

28.677.170,32 6.338.373,65 
-  1.053.418,00 

35.015.543,97
- 1.053.418,00

5 
 
6 
7 

= Bereinigte Soll-Einnahmen 
 
Soll-Ausgaben 
+ Neue Haushaltsausgabereste 

28.677.170,32

29.044.914,16

5.284.955,65 
 

11.005.953,65 
 

33.962.125,97

40.050.867,81

8 
9 

= Zwischensumme 
-  Haushaltsausgaberest Vorjahr 

29.044.914,16
-  367.743,84

11.005.953,65 
-  5.720.998,00 

40.050.867,81
- 6.088.741,84

10 = Bereinigte Soll-Ausgaben 
 

28.677.170,32 5.284.955,65 33.962.125,97

11 Differenz 10./.5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00

 
 
 2. Vermögensübersicht 
  

 Stand 
01.01.2016 

EUR 

Stand 
31.12.2016 

EUR 
Geldanlagen 7.785.000 7.505.000
Darlehensforderungen 241.326 175.881
Kapitalvermögen 5.410.901 5.409.858
Allg. Rücklage 5.182.455 8.906.582
Schuldenstand 772.082 717.487

 
 
 
 

II.  Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden entsprechend des Rechenschaftsberichts 
anerkannt.

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von Montag, dem 05.03.2018, 
bis Freitag den 16.03.2018, jeweils einschließlich, während den üblichen Dienststunden, im Rat-
haus Güglingen, Zimmer 106, zur Einsichtnahme aus.
Kämmerei
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jeweiligen Gemeinden und Städten zugewiesen 
werden. Dies erfolgt in der Regel in Abstim-
mung mit den Kommunen und je nach Platz-
kapazitäten.
Je in der Anschlussunterbringung übernomme-
ner Person erhält die Kommune eine einmalige 
Pauschale nach § 18 Abs. 4 FlüAG (Flüchtlings-
aufnahmegesetz) für die im Rahmen der An-
schlussunterbringung entstehenden Aufwen-
dungen der Verwaltung.
Zudem beteiligt sich das Land im Rahmen des 
Finanzausgleichs mit pauschalen Zuweisungen 
an den Integrationslasten, die die Kommunen 
zu tragen haben. Güglingen erhielt im Rahmen 
dieses Finanzausgleiches im Jahr 2017 rund  
40.000 € vom Land. Mit einem ähnlichen Be-
trag wird auch 2018 gerechnet.
Diese Gelder wurden unter anderem zur Aus-
stattung von Wohnungen verwendet, die in 
städtischen Gebäuden für die Unterbringung 
in Stand gesetzt wurden, erläuterte Bauamts-
leiter Edwin Gohm. 
Anhand der Gesamtzahl der Personen, die im 
kommenden Jahr die oben genannte Mindest-
zeit in der Gemeinschaftsunterkunft erfüllen 
werden, wird entsprechend der Einwohnerzahl 
einer Kommune regelmäßig eine „Anschluss-
unterbringungsquote“ durch das Landratsamt 
erstellt. Diese sieht für Güglingen vor, dass 
im kommenden Jahr 40 Personen in der An-
schlussunterbringung untergebracht werden 
müssen.
Im Januar/Februar 2018 konnten 10 Personen 
in private und städtische Wohnungen einzie-
hen, sodass nach heutigem Stand in diesem 
Jahr noch 30 weitere Personen unterzubringen 
sein werden.
Die Verwaltung ist derzeit darum bemüht, nach 
Möglichkeiten der Anschlussunterbringung zu 
schauen.
Die prekäre Situation auf dem Wohnungsmarkt 
wird im Arbeitsalltag der Verwaltung deutlich, 
wobei sich dies nicht nur auf Asylbewerber be-
zieht. 
Regelmäßig gehen Anfragen und Bitten von 
Personen auch mit festem Arbeitsverhältnis 
ein, die mit den Schwierigkeiten auf dem Woh-
nungsmarkt konfrontiert sind.
Das Thema Wohnungsmarkt ist daher nicht nur 
in Bezug auf die Asylbewerber ein Thema. Es 
gebe nach wie vor viele Wohnungen in Güg-
lingen, die frei sind, aber aus unterschiedlichen 
Gründen nicht vermietet werden. An dieses 
Thema müssen man ran, so Bürgermeister Ul-
rich Heckmann.
Der für die Stadt Güglingen im Rahmen des 
„Pakts für Integration“ ermittelte Stellenanteil 
eines Integrationsmanagers soll in nächster 
Zeit durch das Landratsamt Heilbronn besetzt 
werden.

Waldkindergarten
Wie bereits bekannt 
ist, möchte die Stadt 
Güglingen das Be-
treuungsangebot um 
einen Waldkinder-
garten erweitern. Die 
Interessensabfrage 
unter den Eltern in 
den Kindertagesein-

richtungen hat gezeigt, dass von Seiten der 
Eltern Interesse an dieser Betreuungsart be-
steht.

Hier die wichtigsten Fakten zur Waldkinder-
gartengruppe in Kürze:
–  geplanter Start: 10.09.2018 (nach den Som-

merferien)
–  Gruppengröße: 10 Kinder
–  Betreuungszeiten: voraussichtlich 7.30 – 

13.00 Uhr
–  Ort: Wiese und Wald Gewann Bannholz (zwi-

schen Eibensbach und Güglingen)
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am  
20. Februar 2018 beschlossen, dass eine Wald-
kindergartengruppe ab dem 1. September 2018 
eingerichtet werden soll. Voraussetzung hierfür 
ist jedoch, dass auch Anmeldungen für diese 
Gruppe vorliegen.
Wir bitten daher nun alle Eltern, welche ihr 
Kind/ihre Kinder in der Waldkindergartengrup-
pe anmelden möchten, dies zeitnah (bis Ende 

März) zu tun. Alle Eltern, deren Kinder bereits 
eine Kindertageseinrichtung in Güglingen be-
suchen, werden über die Einrichtung informiert. 
Sollte Ihr Kind noch keine Einrichtung besuchen, 
aber für den Waldkindergarten angemeldet wer-
den sollen, können Sie eine Anmeldung gerne 
auf dem Rathaus, Frau Tanja Scheid, Zimmer 9 
vornehmen. Bei Rückfragen zum Waldkinder-
garten steht Ihnen Frau Sandra Koch unter der 
Tel. 07135/108-30 oder per Mail: Sandra.Koch@
gueglingen.de zur Verfügung.

Bausachen
In der Gemeinderatsitzung am 20. Februar 
wurde dem Anbau einer Dachgaube an ein be-
stehendes Wohnhaus zugestimmt.

Scheckübergabe beim Gulasch-Essen
Sabine Schwarzkopf überreichte einen Scheck über 5.100 Euro an die Stadt Güglingen für 
einen guten Zweck. 

„Immer noch zählt Ertrinken bei Kindern im Vor- und Grundschulalter zu den häufigeren Todesur-
sachen in unserem Land“, schüttelte Güglingens Bürgermeister Ulrich Heckmann den Kopf. Umso 
mehr freute es ihn, dass Sabine Schwarzkopf vom Salon Struwwelbine ihre jährliche Spende für 
ein Schwimmangebot zur Verfügung stellte. Im Rahmen der vierzehntägigen Sportheimbewirtung 
des SV-Frauenzimmern bot sich eine gute Gelegenheit, diesem Thema entsprechende Aufmerk-
samkeit zukommen zu lassen.

Gerne nahm Güglingens Bürgermeister Ulrich Heckmann (links) den zweckgebundenen Scheck 
über 5.100 Euro für den Sozialfond der Stadt von Sabine Schwarzkopf und Rudolf Rathfelder ent-
gegen. Hiervon soll ein Schwimmangebot für Kinder realisiert werden.  
 Text und Foto: Besemer
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intensiven Theatergenuss für alle Sinne. Jüngst 
traten die beiden als erstes Figurentheater 
überhaupt in der neuen Elbphilharmonie in 
Hamburg auf. 
Aber auch in den Kulissen der Herzogskelter 
verspricht Mario & der Zauber ein packender 
Theaterabend zu werden.
Karten sind im Rathaus Güglingen erhältlich 
unter 07135/1080 oder www.reservix.de
Schülerinnen und Schüler erhalten zu dieser 
Veranstaltung einen Sonderpreis.

Saisonabschluss - Termin muss 
verschoben werden
Der für 21. April geplante Saisonabschluss mit 
der Band „fünferl“ muss leider wegen einer 
nicht lösbaren Terminkollission verschoben 
werden.
Das Konzert findet stattdessen am Freitag, 
4. Mai, um 20 Uhr statt. Bisher gebuchte 
Eintrittskarten gelten für diesen Ersatztermin 
oder können im Rathaus Güglingen storniert 
werden.

Spielplanvorstellung  
am 14. Juni
Spielplanvorstellung am Donnerstag,  
14. Juni, um 19.30 Uhr in der Herzogskelter
Einen Termin in Sachen Kultur kann man sich 
schon heute vormerken. Es ist wieder gelun-
gen, eine Spielpanvorstellung mit einem tollen 
Gast auf die Beine zu stellen.

 Die Schauspielerin und 
Sängerin Isabel Dörfler 
wird Ausschnitte aus 
ihrem Soloprogramm 
BERLIN-HOLLYWOOD 
„Songs zwischen 
Ruhm und Exil“ zum 
Besten geben, mit 
dem sie in der kom-
menden Spielzeit in 
Güglingen zu Gast 
sein wird. 

PalmMarkt am 25. März
Die Planungen für den PalmMarkt laufen auf 
Hochtouren und das Programm steht im We-
sentlichen fest.
Wer noch mitmachen möchte mit einem Ver-
kaufs- oder Essenstand, kann sich bei Frau 
Hirschmann im Rathaus unter 07135/10824 
melden.
Ein Vortreffen für die Teilnehmer findet statt 
am Donnerstag, 8. März um 19 Uhr im Rat-
haus.
Ein Flyer zum Programm liegt der heutigen 
RMZ bei.

Kunstauktion am Sonntag,  
25. März im Rathaus 

Bereits im letzten 
Jahr hat die Künstle-
rin Ursula Stock der 
Bürgerstiftung Kunst 
und der Stadt Güg-
lingen ein Konvolut 
von 29 Grafiken ge-

spendet, deren Versteigerungserlös der Arbeit 
des Güglinger Kontaktcafés und den dort be-

treuten heimatlosen, geflüchteten Menschen 
aus Kriegsgebieten zu Gute kommen soll. 
Die Auktion findet statt am Güglinger Palm-
Markt im Anschluss an die Vernissage der 
Frühjahrsausstellung im Rathaus, voraussicht-
lich gegen 12.30 Uhr.
Eine Broschüre, die die zu versteigernden 
Werke (größtenteils Grafiken und Serigrafien) 
zeigt, ist im Rathaus unter 07135/10824 er-
hältlich.
Die Stadt und die Bürgerstiftung Kunst für 
Güglingen freuen sich über diese Spende und 
hoffen bei der Versteigerung am Palmsonntag 
auf einen guten Erfolg.

Jahresendabrechnung Wasser 
und Abwasser 2017
In den nächsten Tagen werden die Jahresend-
abrechnungen Wasser und Abwasser für das 
Jahr 2017 zugestellt.
Die für 2017 geleisteten Vorauszahlungen 
sind mit der Jahresschuld verrechnet. Im Falle 
eines verbleibenden Restbetrages ist dieser am 
22.03.2018 zur Zahlung fällig.
Bitte überweisen Sie diesen Betrag terminge-
recht unter Angabe des Buchungszeichens auf 
eines der Konten der Stadt Güglingen, da im 
Verzugsfall Mahngebühren und Säumniszu-
schläge festgesetzt werden müssen. Sollten Sie 
eine Einzugsermächtigung für Wasser/Abwas-
ser erteilt haben, wird der Betrag bei Fällig-
keit von dem genannten Konto abgebucht. Die 
„Nichtabbucher“ weisen wir an dieser Stelle 
noch einmal auf die Möglichkeit zur Teilnahme 
am Abbuchungsverfahren hin.
Der Jahresverbrauch des Jahres 2017 bildet die 
Basis für die Vorauszahlungen des Jahres 2018.
Für das Jahr 2018 wurden die Vorauszahlungen 
auf den 01.06., den 01.09. und den 01.12.2017 
terminiert. 
Die Höhe der neuen Abschläge sind auf Ihrer 
Jahresendabrechnung ersichtlich.
Für Abschläge erfolgt keine separate Rech-
nung!
Sollten Sie noch Fragen zur Abrechnung oder 
den Vorauszahlungen haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Mann Tel.: 07135/108-58 oder 
per Mail an: heidi.mann@gueglingen.de.

Eigentumswechsel beim 
Wasser
Beim Eigentumswechsel Ihres Gebäudes sollte 
der Übergabetag an den neuen Eigentümer und 
der dabei festgestellte Stand des Wasserzäh-
lers der Stadtpflege mitgeteilt werden. 
Die Mitteilungen erbitten wir an: heidi.mann@
gueglingen.de oder per Telefon 07135/108-58.
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann 
das Steueramt tätig werden, eine entsprechen-
de Abrechnung erstellen und das Wasserkonto 
auf den neuen Eigentümer umschreiben.
Sinnvoll wäre es, wenn die Anschrift des Käu-
fers und die neue Anschrift des Verkäufers 
ebenfalls vermerkt würden, da dadurch Rück-
fragen entfallen.
Stadtpflege

Fundbüro
Zwei Schlüssel wurde im Fundbüro der Stadt 
Güglingen abgegeben.
Infos unter Tel. 07135/1080

Dampfenden Glühwein, leckere Würstle vom 
Grill, Punsch und Süßes kredenzten Rudolf 
Rathfelder und Sabine Schwarzkopf wieder 
an jedem Samstag in der Adventszeit vor dem 
Salon Struwwelbine in Güglingen. „Und jedes 
Jahr haben wir mehr Zulauf. Dafür möchten 
wir uns ganz herzlich bei unseren Gästen be-
danken“, freute sich die Saloninhaberin. Den 
Erlös aus dem Verkauf spendet sie schon seit 
acht Jahren dem Sozialfond der Stadt Güglin-
gen, die das Geld zweckgebunden Kindern und 
Jugendlichen zukommen lässt.
In diesem Jahr überreichten die beiden den 
Scheck über 5.100 Euro im Rahmen eines 
zünftigen Gulasch-Essens, das Bürgermeister 
Ulrich Heckmann zusammen mit dem Bewir-
tungsteam des SVF organisiert hatte. Entspre-
chend viele Gäste freuten sich mit ihm, als Sa-
bine Schwarzkopf und Rudolf Rathfelder ihren 
symbolischen Scheck überreichten. In seinen 
Dankesworten erinnerte er: „Viele Schulabgän-
ger, auch der weiterführenden Schulen, haben 
tatsächlich nie schwimmen gelernt und gehen 
dann mit Freunden an die Seen und Spaßbä-
der zum Baden.“ Im Namen der Stadt dankte 
er herzlich für die Zuwendung. Während der 
Güglinger Ferienwoche soll nun ein Schwimm-
unterricht im Freibad der Stadt angeboten 
werden. Näheres wird noch über die örtlichen 
Medien mitgeteilt.
Die Aktion „Geschenkbäume“, die parallel in 
der Adventszeit in ihrem Salon stattfindet, 
hat bei den Kaywaldschülern, die diesmal mit 
den Präsenten bedacht wurden, große Freu-
de ausgelöst. „Für 15 Euro konnte man kleine 
Geschenkwünsche erfüllen, die jeweils einem 
Kind zugeordnet waren“, erklärt sie.

Kulturveranstaltungen in der 
Herzogskelter
Die Kultursaison 2017/2018 biegt so langsam 
in die Zielgerade ein.
Am Samstag, 17. März, steht mit Mario & 
der Zauberer der Bühne Cipolla eine Güglin-
ger Premiere in Sachen Figurentheater auf 
dem Programm.

Schauspieler und Musiker der Bühne Cipolla 
verwandeln bekannte Werke der Weltliteratur 
in expressives und poetisches Figurentheater 
für Erwachsene mit Livemusik. Originelle Pup-
pen, ausdrucksstarke Masken und fantastische 
Klänge lassen auf der Bühne Welten entstehen, 
die eine unwiderstehliche Faszination auf das 
Publikum ausüben. Die Zuschauer erleben ein 
atmosphärisch dichtes Gesamtkunstwerk als 
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Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 
02.03.2018 in Güglingen (Teil Conz) durchge-
führt.
Gereinigt werden Schornsteine von Feuerstät-
ten für feste und flüssige Brennstoffe, die in 
der üblichen Heizperiode regelmäßig benutzt 
werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz,  
Amselreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/ 
12721, Fax: 07135/965123

Haltung von Hunden im 
Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht 
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die 
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, 
ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats 
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens 
aber, nachdem der Hund drei Monate alt ge-
worden ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 
104, anzumelden.
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls 
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der 
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei 
der Abmeldung zurückzugeben.
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies 
zu melden. Dabei sind Name und Anschrift des 
Erwerbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet, 
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon 

am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der 
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird 
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hunde-
halter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit 
einer sichtbar befestigten Hundesteuermarke 
zu versehen.
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güg-
lingen, Zimmer 104, angemeldet werden.  
Fragen zum Thema beantwortet Heidi Mann, 
Tel. 07135/10858.

Mitmachen beim 6. Land-
schaftspflegetag,  
am 17. März 2018
Die Stadt Güglingen ist Mitglied im Land-
schaftserhaltungsverband für den Landkreis 
Heilbronn e. V. und setzt sich für den Erhalt der 
Kulturlandschaft und die Förderung des Natur- 
und Artenschutzes ein und soll dazu dienen, 
die typische Landschaftskultur im Zabergäu zu 
erhalten. Am Samstag, 17. März 2018, findet 
der 6. Güglinger Landschaftspflegetag für den 
Landkreis Heilbronn statt.
Es ist angedacht im Gewann „Hummelberg“ 
in unmittelbarer Nähe des Ehrenplatzes der 
Württembergischen Weinkönigin Karolin 
Harsch, nördlich des dort verlaufenden Wein-
berges, in den dortigen Hangbereich eine  
Trockenmauer zu bauen.

Hierzu möchten wir interessierte Bürger und 
Vereine einladen aktiv an der Maßnahme teil-
zunehmen.
Interessierte Bürger und Vereine, die sich 
ein paar wenige Stunden am Vormittag für 
die Landschaftserhaltung am Samstag, den  
17. März von ca. 9 – 13 Uhr einsetzen möchten, 
können sich gerne an der Aktion beteiligen.
Vereinsmitglieder, die sich bereits über ihren 
Verein an dieser Pflegeaktion beteiligen, brau-
chen sich nicht nochmals bei der Stadt anmel-
den.
Treffpunkt:
Samstag, 17.03., um 9 Uhr, Gewann Hummel-
berg beim Ehrenplatz der Weinkönigin. Zu fin-
den über die Zufahrt Weinberge, oberhalb der 
Katharina-Kepler-Schule.
Ablauf:
Nach Begrüßung und Einweisung werden die 
verschiedenen Arbeitsgruppen eingeteilt. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt und der Arbeits-
einsatz endet dann gegen 13:00 Uhr mit einem 
gemeinsamen Vesper vor Ort.
Geräte:
Unterstützt wird die Aktion durch den städti-
schen Bauhof, der auch einen Teil der Geräte 
zur Verfügung stellt.
Kleidung:
Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk 
sind erforderlich.
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 
14. März, im Bauamt der Stadt Güglingen 
unter Tel.-Nr. 07135/108-51 oder per E-Mail 
an ute.knopp@gueglingen.de.
Schlechtwetterregelung:
Sollte uns das Wetter einen Strich durch die 
Rechnung machen und der Pflegeeinsatz ab-
gesagt werden, werden wir entsprechende In-
formationen ins Internet stellen, unter www.
gueglingen.de.

Jugendzentrum
Güglingen

Endlich ist es soweit – Das Juze öffnet wieder!

Wir feiern am Sonntag, den 11.03.2018 von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr die Neueröffnung 
des Jugendzentrums Güglingen.
An diesem Nachmittag sind alle Interessierten 
aus Güglingen und der Umgebung herzlich 
eingeladen, das Jugendzentrum nach der Re-
novierungszeit zu besichtigen, bei Kaffee, Ku-
chen, Snacks und Getränken das Haus und die 
Mitarbeiter kennen zu lernen.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns
Melanie Heinzmann & Özcan Incekara

Diesjährige Maienkönigin gesucht 

Bald ist es wieder so weit. Vom 18. bis zum 21. Mai findet das Güglinger Maienfest unter dem 
Motto. „Heute zeigt euch unsere Stadt, was sie alles zu bieten hat“ statt. 
Da dürfen natürlich die Kutschen der Maienkönigin und der Prinzessinnen nicht leer bleiben.
Die Stadt Güglingen ist daher auf der Suche nach einer Würdenträgerin. 
Wer aus Güglingen hat Lust, in diesem Jahr das Festwochenende als Maienkönigin zu  
begleiten?
Neben dem Umzug wäre es auch toll, wenn die Maienkönigin auch schon bei der Eröffnung des 
Festes dabeisein kann, da das bei den Besuchern in den letzten beiden Jahre sehr gut angekom-
men ist. 
Bei Interesse und Fragen bitte im Güglinger Rathaus melden und Güglinger Schülerinnen gerne 
auch direkt im Sekretariat der Schulen. 

Haltet die Anlagen sauber!
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16 Uhr Ferdinand – geht stierisch ab
Eintritt: 5 EURO FSK: ab 6 Länge: 100 Min.
Ferdinand ist ein gemütlicher Stier und ver-
bringt viel Zeit mit seiner quirligen Ziegen-
freundin Elvira und seiner jungen Men-
schen-Freundin Nina. Ferdinand schnuppert 
an Blumen und schlendert gemächlich über 
seine Weide. Er führt ein glückliches Leben auf 
einem Bauernhof irgendwo in Spanien. Doch 
dann wird der sanftmütige Ferdinand von einer 
Biene gestochen, was ihn für einen Moment 
aus der Fassung bringt und dafür sorgt, dass 
ihn alle für ein gefährliches Tier halten. Kur-
zerhand wird er nach Madrid verfrachtet, wo 
er am Stierkampf teilnehmen soll. Wie kommt 
er aus dieser Nummer bloß wieder raus? Nun, 
zum Beispiel mit seinen Freunden!
18 Uhr: Wunder
Eintritt: 6 EURO FSK: ab 6 Länge: 110 Min. 
August Pullman, der von allen „Auggie“ ge-
nannt wird, ist humorvoll, schlau und liebens-
wert. Er hat eine tolle Familie und ist dennoch 
seit seiner Geburt ein Außenseiter. Denn auf-
grund eines Gendefektes ist sein Gesicht ent-
stellt. Um ihn zu schützen, wird er zu Hause 
von seiner Mutter Isabel (Julia Roberts) unter-
richtet. Als er jedoch zehn Jahre alt wird, dis-
kutieren seine Mutter und sein Vater (Owen 
Wilson) darüber, ihn nicht vielleicht doch am 
üblichen Schulbetrieb teilnehmen zu lassen, 

weshalb er kurz darauf in die fünfte Klasse 
an der Beecher Prep geht. Dort lernt er trotz 
anfänglicher Schwierigkeiten, sich mit seinem 
Äußeren zu arrangieren und findet schnell 
neue Freunde.
20.10 Uhr: Greatest Showman 
Eintritt: 6 EURO FSK: ab 12 Länge: 105 Min.

Sonntag, 4. März
14 Uhr: Coco – lebendiger als das Leben
Eintritt: 5 EURO, FSK: ab 0, empf: ab 6 
Länge: 105 Min.

Miguel ist zwölf Jahre alt und ein großer Fan 
von Musik – aber leider hasst seine Schuster-
familie alles, was mit Tönen und Instrumenten 
zu tun hat. Miguels Ururgroßvater verließ da-
mals seine Frau und Tochter, um Musiker zu 
werden, seitdem fühlen sich die Riveras durch 
Musik verflucht. Doch Familie hin oder her – 
Miguel will seinem Idol, dem Sänger Ernesto 
de la Cruz trotzdem nacheifern. Aus Versehen 
kommt er dabei ins Reich der Toten und be-
tritt einen wunderschönen Ort, an dem er die 
Seelen seiner toten Verwandten trifft. Doch die 
Zeit drängt: Zu lange darf Miguel nicht in der 
Unterwelt bleiben …

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Auch Grundschüler beim Landschaftspflegetag 
aktiv
Zusammen mit der Arbeitsgemeinschaft Naturschutz Mittleres Zaber-
gäu (AGN) und der Initiative Bürger Pro Pfaffenhofen und Weiler (BPP) 
rief die Gemeinde Pfaffenhofen zum zweiten Landschaftspflegetag auf. 
Auch etliche Grundschülerinnen und -schüler beteiligten sich an der 
Aktion, trotz schneidender Kälte.
Die Mädchen und Buben staunten nicht schlecht, was an den Ufern 
der Zaber alles zum Vorschein kam. Einkaufstüten hingen im Gebüsch 
an der Wasseroberfläche, Flaschen aller Art und Getränkedosen lagen im 
Bachbett, sogar einen Autoreifen entdeckte das Sammlerteam. Weitere 
außergewöhnliche Fundstücke: eine drei Meter lange Querstange für eine 
Kinderschaukel, Zaunstickel, eine Arbeitsjacke und eine Arbeitshose.

Unglaublich, aber wahr: Grundschüler und andere Helfer zogen tatsäch-
lich auch eine Autoreifen aus der Zaber.

Was da nicht alles achtlos weggeworfen wird: Eine Getränkedose hat die 
junge Dame mit ihrer Kameradin aus der Zaber gefischt.

Fahrzeuge der Gemeinde im Einsatz.



02.03.2018 Rundschau Mittleres Zabergäu 155

Die blauen Säcke voller Unrat lud Gemeindemitarbeiter Markus Kochert 
auf den Lkw. Von der Gemeinde, die Fahrzeuge und Gerätschaften zur 
Verfügung stellte, waren am Samstag auch Richard Wöhr, Lars Heubach 
und Daniel Koch im Einsatz.
Pfaffenhofen ist seit 2014 Mitglied im Landschaftserhaltungsverband 
für den Landkreis Heilbronn. Es sollen Zeichen für den Erhalt der Kultur-
landschaft und die Förderung des Natur- und Artenschutzes gesetzt 
werden. So fuhr eine zweite Einsatztruppe zum Ochsenberg, dessen 
Felsbildungen ein wichtiger Lebensraum und Rückzugsbereich für mitt-
lerweile selten gewordene Reptilien und wärmeliebende Pflanzen ge-
worden ist. Entlang dieses Felsenbandes schnitten die Männer Büsche 
und Sträucher zurück.

Die am Felsband arbeitenden Helfer.
Um die Mittagszeit trafen sich alle auf dem Schulhof, wo Bürgermeis-
ter Böhringer auf dem Grill Würste und Fleisch zubereitete – ein Dan-
keschön an alle Helfer, die bei der wertvollen Aktion Hand angelegt 
hatten.

Verdientes Vesper für die Helfermannschaft: Nach der Landschafts- und 
Bachpflege saßen alle um die Mittagszeit auf dem Schulhof noch zu-
sammen.

Neuer Osterbrunnen in Weiler
Ein so schöner Brunnen, wie der in Weiler, sollte auch ein Osterkleid er-
halten. Dieses Ansinnen hatte Traude Eiselin und schritt zur Tat. Jedoch 
die Idee war das eine, die Umsetzung das andere. In Erika und Kurt  
Lägler fand sie die nötige Unterstützung. Die metallene Grundkonstruk-
tion wurde von Kurt Lägler gefertigt, die Ausschmückung wurde dann 
von Traude Eiselin und Erika Lägler vorgenommen.
Bei der Aufstellung haben Werner Wild und die Weilermer Gerlinde 
Lang, Dieter Kleinschrod und Heinz Wolter Hand angelegt. Die Gemein-
de sagt Dankeschön.

Allgemeinverfügung
Aufgrund § 8 Abs. 1 i. V. mit § 14 Abs. 1 des Gesetzes über die Laden-
öffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (GBI. S. 135), 
geänd. durch Gesetz vom 10.11.2009 (GBI. S. 628) i. V. mit § 35 Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) vom 12.04.2005 (GBI. S. 350), 
zul. geänd. durch Art. 2 des Gesetzes vom 17.12.2009 (GBI. S. 809, 811) 
wird von der Gemeinde Pfaffenhofen folgende Verfügung erlassen:
§ 1
In der Gemeinde Pfaffenhofen dürfen die Verkaufsstellen am Sonntag, 
dem 08.04.2018, anlässlich des Festes „Pfaffenhofener Frühling“ des 
Gewerbevereins in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein.
§ 2
Die Vorschriften des „§ 12 LadÖG über den besonderen Arbeitnehmer-
schutz sind zu beachten.
§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Abs. 1 a des Gesetzes über die La-
denöffnung in Baden-Württemberg handelt, wer den Vorschriften dieser 
Allgemeinverfügung zuwiderhandelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000,- 
Euro geahndet werden.
§ 4
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Pfaffenhofen, 26.02.2018
Böhringer
Bürgermeister
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntma-
chung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeister-
amt, Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffenhofen, Widerspruch erhoben werden.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Petrus 1 (13-17, 18-21)

Wochenspruch:   Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt 
für das Reich Gottes. Lukas 9,62

Wochenlied:    „Wenn meine Sünd‘ mich kränken“  (82 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung 
der ökumenischen Ehrenamtsbegleitung zu 
folgenden Veranstaltungen, die vom Team 
meX der Landeszentrale für politische Bildung 
durchgeführt wird. Die Einladung richtet sich 
an Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe und 
an alle Interessierten.
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Vortrag: „Wir sind das Volk“ – Rechtspopulisti-
sche Strategien als Herausforderungen für die 
Demokratie am 09.03.2018 von 18.30 – 20.30 
Uhr im Ev. Gemeindehaus, Torstraße 6, 74363 
Frauenzimmern. 
Hierzu der passende Workshop: „Kompetent 
gegen rechte Sprüche!“ – Handlungs- und 
Argumentationstraining am 10.03.2018 von 
10.00 – 14.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Frau-
enzimmern. 
Es kann auch nur eine Veranstaltung besucht 
werden. Es sind noch freie Plätze verfüg-
bar und eine Anmeldung wird erbeten unter:  
dominik.stupp@diakonie-heilbronn.de.
Bezirksfreizeit des Zabergäus „Ein Wochen-
ende mit Gott“ in den Osterferien
… vom 6. bis zum 8. April im EC-Freizeitzen-
trum Sechselberg (Althütte). Herzliche Einla-
dung an alle Generationen: Jung und Alt, Fami-
lien, Kinder, Jugendliche, (mit extra Programm 
für Kinder und Jugend) Alleinerziehende,  
Alleinstehende. 
Es gibt Zeit zum Reden und Hören, Beten und 
Glauben, Kennenlernen und Feiern, Genie-
ßen und Spaß haben, mit Referent Cornelius  
Haefele (Theologe, Berater und Therapeut in 
eigener Praxis), Diakon Jochen Baral und Team.
Programm: Film zum Buch „Die Hütte – Ein 
Wochenende mit Gott.“, Gott – wer bist du? 
Geliebt – wer: Ich? Gemeinsamer Familien-
gottesdienst als Abschluss, Möglichkeit zu 
Einzelgesprächen, Möglichkeit zu erlebnispä-
dagogischen Erfahrungen am Hoch- bzw. Nie-
derseilgarten, freie Zeit zur eigenen Gestaltung 
(Samstagmittag) mit Programmvorschlägen.
Anmeldung bis 24.03.2018 bei Diakon Jochen 
Baral, Tel. 07135/9360584. 
Weitere Informationen und Preise unter www.
brackenheim.die-apis.de.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 4. März
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Kübler) mit dem 

Posaunenchor. Das Opfer erbitten 
wir für ProChrist 2018 im Bezirk.

 9.30 Uhr  Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

Montag, 5. März
19.30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 6. März
 9.30 bis  Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2.
11.00 Uhr  Stock), Anja Jaissle, Tel. 07046/ 

881260
19.30 Uhr  Kinderkirchvorbereitung bei Conny 

Korn
Mittwoch, 7. März
14.00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gr. 1) in 

der Kirche
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gr. 2) in 

der Kirche
16.00 bis  offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Fr. Stroppel, Tel. 
07135/9884-0 und 0157/36624043 
(während der Sprechzeiten)

20.00 Uhr  Elternabend zur Vorbereitung der 
Konfirmation 2018, Mauritiuskir-
che, 3. Stock

Donnerstag, 8. März
20.00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Weltgebetstag
Diejenigen, die gerne am Weltgebetstag 
(02.03.2018) teilnehmen möchten, laden wir 
ein, die Veranstaltungen in den umliegenden 
Orten zu besuchen, z. B. in Pfaffenhofen, in 
Weiler oder Kleingartach, jeweils um 19:30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus.
Vorschau
Frühlings-Café
Zu unserem traditionellen Frühlings-Café am 
Sonntag, 18. März laden wir Sie wieder ganz 
herzlich ein! Bei Kaffee und Kuchen können Sie 
gemütlich verweilen.
Daneben bieten wir einen kleinen Verkauf mit 
Gebasteltem zur Oster- und Frühlingszeit an. 
Ab 14 Uhr im Saal der Mauritiuskirche.
Für eine Unterstützung der Veranstaltung mit 
Kuchenspenden sind wir sehr dankbar. Bitte 
melden Sie sich bei Frau Wiltraut Müller, Tel. 
5193. Der Bastelkreis

Gospelkonzert
„And I Will Sing“ mit „Gos-
pel im Osten“, 31.03.2018, 
19:30 Uhr, Mauritiuskirche 
Güglingen
Demnächst mehr!

Altkleidersammlung

Kleidersammlung am 28. April 2018
Für alle, die vielleicht schon die Winter- und 
Frühjahrsgarderobe sortieren heute der Hin-
weis, dass wir auch dieses Frühjahr wieder eine 
Kleidersammlung für Bethel durchführen.
Gesammelt werden: Gut erhaltene Kleidung 
und Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze 
und Federbetten, jedoch keine Textilabfälle. 
Schuhe sollten unbedingt paarweise gebündelt 
und noch tragbar sein.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin bereits 
heute. Wir werden Sie zu gegebener Zeit wie-
der darauf hinweisen. Abgabestelle ist wieder 
bei Familie Sauer in der Lindenstraße.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 2. März
19.00 Uhr  keine Eucharistie, Michaelsberg
19.00 Uhr  Weltgebetstag, ev. Gemeindehaus 

Neipperg

19.30 Uhr  Weltgebetstag, Gemeindehaus 
Brackenheim, Sattelmayerstr.

19.30 Uhr  Weltgebetstag, Michaelsberg
Samstag, 3. März
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 4. März
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 6. März
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 7. März
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 8. März
21.00 Uhr  KreuzWeise, Brackenheim
Freitag, 9. März
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 10. März
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 11. März
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Termine
Donnerstag, 8. März
14.30 Uhr  Seniorennachmittag, mit An-

dacht und Krankensalbung, Güg-
lingen, Gemeindesaal

Weltgebetstag aus Surinam am Freitag, 
02.03.2018
Das kleinste Land Südamerikas ist so selten in 
den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht 
einmal wissen, wo es sich befindet.
Der Weltgebetstag bietet Gelegenheit, es näher 
kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christin-
nen, zu der Frauen in über 100 Ländern Gottes-
dienste vorbereiten. Alle sind eingeladen!
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die 
Kollekten zum Weltgebetstag, die Mädchen 
und Frauen weltweit stärken, es werden mit 
den Geldern auch drei Projekte in Surinam 
unterstützt.
Gottesdienste:
Neipperg, 19.00 Uhr, ev. Gemeindehaus
Brackenheim, 19.30 Uhr, kath. Gemeindehaus, 
Sattelmayerstr. 1
Cleebronn, 19.30 Uhr, Michaelsberg
Abend für Trauernde
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper 
wollen wir Menschen, die durch den Tod eines 
nahestehenden Menschen betroffen sind, die 
Möglichkeit geben, sich zwanglos zu treffen 
und zusammen zu sein. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei. Weitere Informationen 
bei Diakon Willi Forstner, Fon 0171/3082849, 
wilhelm.forstner@drs.de
Die nächsten beiden Termine sind 02.03. und 
06.04., jeweils freitags, 19.30 Uhr, in Güglin-
gen, Gemeindesaal, Brucknerweg 4.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615, Fax 07135/16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 1. März
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
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Freitag, 2. März
19.30 Uhr  Weltgebetstag in Botenheim – 

Frauen laden ein zum Thema: 
Gottes Schöpfung ist sehr gut!

Samstag, 3. März
10.30 Uhr  Gottesdienst zur goldenen Hoch-

zeit von Erika und Willfried Küh-
ner in Botenheim

18.00 Uhr  Teeniekreis
19.00 Uhr  Begegnungskonzert in Boten-

heim mit Liedermacher und Mu-
sikvirtuosen Simon Georg von 
der DMG (Deutsche Missionsge-
sellschaft). Seine Texte bestehen 
aus Erkenntnis, Bekenntnis und 
Anbetung. Die Liedbeiträge wer-
den dabei mit kurzen Impulsen in 
verschiedenen Sprachen präsen-
tiert. Ein Konzert, das einlädt zu 
Begegnungen von Menschen ver-
schiedener Kulturen. Eintritt frei.

20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 4. März
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Kindergottesdienst
  Jesus’ Kids Club Junior (3  –  9 

Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10  –  14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee

Montag, 5. März
19.00 Uhr  Chillen mit Jesus in Botenheim 

(Junge Erwachsene)
Dienstag, 6. März
18.00 bis  Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-
20.00 Uhr  len und reden. 
  Info Veronika Jesser, Tel.: 07135/ 

13208)
19.30 Uhr  Bibelgespräch in Botenheim
Mittwoch, 7. März
14.45 Uhr  Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
Donnerstag, 8. März
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 9. März
20.00 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 10. März
18.00 Uhr  Teeniekreis
20.00 Uhr  Jugendkreis
20.00 Uhr  Hauskreis bei Martin Schard (Info 

Tel.: 07135/13831)
Sonntag, 11. März
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus’ Kids Club Junior (3  –  9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10  –  14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee

19.00 Uhr  Beginn Prochrist-Woche im Bür-
gerzentrum Brackenheim vom 11. 
bis 18. März 2018. Themenwo-
che: Unglaublich, heute ... Gott 
liebt mich

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 4. März
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Entschlafenen Got-

tesdienst)
Dienstag, 6. März
20.00 Uhr  Chorprobe in Lauffen
Mittwoch, 7. März
20.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Freitag, 2. März
19.00 Uhr  Mitarbeiterempfang im GSV-

Heim Eibensbach
Sonntag, 4. März
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Marienkirche. Das 
Opfer erbitten wir für die Reno-
vierung der Kirche

Dienstag, 6. März
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

20.00 Uhr  Probe des Beerdigungschors im 
Jugendraum der Marienkirche

Mittwoch, 7. März
 9.00 Uhr  Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. I in 

der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

16.15 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. II in 
der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

19.30 Uhr  Stilles Abendgebet im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern

20.00 Uhr  Elternabend zur Vorbereitung der 
Konfirmationen 2018

Donnerstag, 8. März
20.00 Uhr  Probe des Pop-Chor-Projekts 

(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Freitag, 9. März
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 11. März
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Marienkirche

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am 
7. März um 9:00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Frauenzimmern. Referentin ist Dorothea Hille 
mit dem Thema: Das steht mir gut – das tut 
mir gut. Der Unkostenbeitrag beträgt 7 €.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00 – 12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 2. März
19.00 Uhr  Mitarbeiterempfang im GSV-

Heim Eibensbach
Sonntag, 4. März
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker im Gemeindehaus
Montag, 5. März
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 7. März
 9.00 Uhr  Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. I in 

der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

16.15 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. II in 
der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

19.30 Uhr  Stilles Abendgebet im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern

20.00 Uhr  Elternabend zur Vorbereitung der 
Konfirmationen 2018

Donnerstag, 8. März
20.00 Uhr  Probe des Pop-Chor-Projekts 

(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus

Freitag, 9. März
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum der Marienkirche

Vorschau:
Sonntag, 11. März
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker im Gemeindehaus

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 2. März
18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Samstag, 3. März
18.30 Uhr  Abfahrt der Konfis zum Konficup 

in Schwaigern
Sonntag, 4. März
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl in der Normalform
 9.30 Uhr  Gebetstreffen
10.00 Uhr  Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring
10.30 Uhr  Familiengottesdienst im Gemein-

dehaus Pfaffenhofen. Gottes-
dienst mit Kaffee und Hefezopf 
am Gottesdienst mit Rückblick 
zur Konfirmandenfreizeit und 
Predigt von EMK Pastor Hans 
Weisenberger zum Thema Grenz-
begegnungen. Herzliche Einla-
dung. Kinderkirche Pfaffenhofen 
und Weiler sind mit dabei.

12.00 bis Baby-Kindersachenbasar, Wil-
15.00 Uhr   helm-Widmaier-Halle, mit Kaffee 

und Kuchen.
17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde

Montag, 5. März
20.00 Uhr  Singstunde des Kirchenchores
Mittwoch, 7. März
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260 im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr  Helferkreis der Kinderkirche im 

Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr  Erster Vorbereitungsabend Konfi- 

(eltern)gottesdienst am Oster-
sonntag
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se nicht im Jugendzentrum, sondern in der  
Katharina-Kepler-Schule, Weinsteige 35 seinen 
„Stand“ aufbaut.

Hospizdienst Zabergäu
Abend für Trauernde
Gemeinsam laden der Hospizdienst und die 
Katholischen Kirchen im Zabergäu zu einem 
gemeinsamen Abend mit Vesper ein. Mit dem 
Trauercafé möchten die Veranstalter eine Be-
gegnungsmöglichkeit für Trauernde anbieten, 
die Kontakt zu anderen Trauernden und beglei-
tende Unterstützung suchen.
Es ist ein offenes Angebot für alle, die nach 
dem Tod eines nahestehenden Menschen einen 
Ort suchen, an dem sie mit ihrer Trauer sein 
dürfen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
und es entstehen keine Kosten.
Das zwanglose Treffen bietet die Gelegenheit 
miteinander zu reden, sich zu erinnern oder 
einfach zusammen zu sein. Geschulte Mit-
arbeiter sind begleitend dabei.
Termin ist am 2. März, von 19.30 bis 21:30 Uhr 
in das Gemeindehaus der kath. Kirche, Bruck-
nerweg 4, 74363 Güglingen.
Kontakt: Willi Forstner, Telefon: 07135/ 932668 
oder 0171/3082849 und Julia Mattick, Telefon: 
07135/986117.

Jugendspirituelles Zentrum  
Michalesberg
[aus:zeit] für dich – Auszeitzimmer für 
junge Menschen
> deine Zeit > deine Themen > raus aus dem 
Alltag > mit jemandem reden > über mein 
Leben nachdenken > Pause machen > Gott su-
chen > Kraft tanken > in die Natur gehen.
Das Auszeitzimmer im Jugendspirituellen Zen-
trum Michaelsberg ermöglicht es dir. Du be-
stimmst wie lange und wozu du auf dem Berg 
bleiben willst. Wir begleiten dich und deine 
Fragen gerne im persönlichen Gespräch und 
bieten dir Zeiten der Stille und des Gebets. 
Das Auszeitzimmer kann von Schüler/-innen, 
Student/-innen und jungen Berufstätigen zwi-
schen 18 und 35 Jahren genutzt werden.
Anmeldung und weitere Informationen, sowie 
Bilder des Zimmers auf unserer Homepage: 
www.der-berg-online.de
Claudia Weiler, Geistliche Leitung, Der Berg – 
Jugendspirituelles Zentrum Michaelsberg

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Von welchem Nutzen es für Christen ist, sich 
von der Welt getrennt zu halten.
Sonntag, 4. März
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag „Von welchem 

Nutzen es für Christen ist, sich 
von der Welt getrennt zu halten“

10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels „Er gibt dem Müden 
Kraft“. „Die auf Jehova hoffen, 
werden neue Kraft gewinnen“ 
(Jesaja 40:31).

Donnerstag, 8. März
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Wer 

immer unter euch groß werden 
will, soll euer Diener sein“. Nach 

geistigen Schätzen graben in 
Matthäus 20 – 21

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ: Ergeb-

nisse unserer organisierten Tätig-
keit. Versammlungsbibelstudium 
anhand des Buches „Jesus – der 
Weg, die Wahrheit, das Leben“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Der Wachtturm – wird es je 
Gerechtigkeit geben?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 
07135/15531. Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Großtagespflege Schatzinsel

Kochspaß auf der Insel
In der Großtagespflege „Schatzinsel“ wird ein-
mal in der Woche zusammen mit den Kindern 
gekocht. Egal ob schneiden, rühren oder Teig 
kneten, alle sind mit Begeisterung dabei.

Gemeinsam decken wir den großen Esstisch 
und genießen unser frisch zubereitetes Essen.

Donnerstag, 8. März
 9.15 bis Treffpunkt 2. Frühstück beim 
10.15 Uhr  Bäcker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

 9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 
Jaissle, Tel.: 07046/881260 im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

18.00 Uhr  Jungschar im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Jugendkreis – immer am selben 

Tag wie die Jungschar
20.00 Uhr  Hauskreis - Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788
Freitag, 9. März
18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 11. März
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit Pfr. 

i. R. Neth – Opfer: Studienhilfe
10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler, Gemein-

dehaus
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Pfr. i. R. Neth – Opfer: Studien-
hilfe

10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde

Vorschau

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Gemeinsam auf Reisen gehen
Herzliche Einladung zur Seniorenfreizeit 
„Urlaub ohne Koffer“
Nachdem wir 2017 pausiert haben, starten 
wir nun wieder neu. Erleben Sie drei fröhliche 
Tage in Gemeinschaft. Knüpfen Sie Kontak-
te, schnuppern Sie Urlaubsluft, genießen Sie 
gutes Essen und interessante Vorträge und 
abends schlafen Sie wieder im eigenen Bett. 
Sie werden morgens gegen 8.00 Uhr von der 
Firma Stuber vor Ort abgeholt und ins Evang. 
Gemeindehaus nach Pfaffenhofen reisen. Das 
Ganze findet von Dienstag, 05.06. bis Donners-
tag, 07.06.2018 für die Region Zabergäu statt 
und für das Leintal von Montag, 11.06. bis 
Mittwoch, 13.06.2018. Wir freuen uns sehr auf 
Sie! Weitere Informationen und Anmeldeflyer 
erhalten Sie in der Diakonischen Bezirksstelle, 
Tel. 07135/9884-0 und ab 07.03.2018 auch in 
Ihren Pfarrämtern vor Ort.
Tafelmobil in Güglingen
Bitte beachten Sie, dass am Freitag, 9. März, 
das Tafelmobil in Güglingen ausnahmswei-
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Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Schulanmeldung 2018
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2011 und 
dem 30.09.2012 geboren sind, werden im 
kommenden Schuljahr schulpflichtig. Sie müs-
sen zum Schulbesuch angemeldet werden.
Jüngere Kinder, die zwischen dem 01.10.2012 
und dem 30.06.2013 geboren sind, können 
zum Schulbesuch angemeldet werden. Wer-
den diese Kinder dann eingeschult, beginnt für 
sie die Schulpflicht ebenfalls 2018.
Nun wünschen wir vorab allen zukünftigen 
Erstklässlern einen guten und erfolgreichen 
Weg durch die Schulen und Ihnen Zuversicht 
und Freude bei der Begleitung dieses Weges.
Anmeldung der Schulneulinge in Güglingen
Dienstag 20. März 14.30 – 15.30 Uhr
Kindergarten Gottlieb Luz: Dinos, Löwen, Bären
15.30 – 16.30 Uhr
Kindergarten Gottlieb Luz: Mäuse
Kindergarten Herrenäcker: Krokodile 
16.30 – 17.30 Uhr
Kindergarten Herrenäcker: Giraffen, Elefanten

Donnerstag 22. März  
15.00 – 16.00 Uhr 
Kindergarten Haselnussweg Eibensbach
Kindertagesstätte Heigelinsmühle 
16.00 – 17.00 Uhr
Kindergarten Frauenzimmern:
Kinder ohne Kindergartenbesuch in Güglingen,
Frauenzimmern und Eibensbach
Die Anmeldung erfolgt im Grundschulgebäude  
Ostbau (Eingang Insel), 1. Obergeschoss der 
Katharina-Kepler-Schule Güglingen.
Bitte bei der Anmeldung den Kindergarten- 
fragebogen mitbringen!
Dr. Annegret Doll, Rektorin KKS Güglingen

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Kleines Winterkonzert mit großen   
Auftritten
Am Abend des 20. Februar 2018 fand dieses 
Jahr das Winterkonzert des Zabergäu-Gymna-
siums statt. Ein Konzert, bei dem endlich auch 
all die Ensembles unserer Schule, die am gro-
ßen Weihnachtskonzert nicht mitgewirkt hat-
ten, zeigen konnten was sie musikalisch alles 
drauf haben. 
Der Schwerpunkt des Konzerts lag bei den 
jüngeren Musikschaffenden. Dies betrifft zum 
Beispiel den Chor der Klassenstufe fünf oder 
die Streicher der sechsten Klasse, die mit sehr 
verschiedenen Stücken, vom Orchestermarsch 
bis hin zur lustigen und stimmungsvoll ge-
sungenen „Geisterstunde auf Schloss Eulental“ 
auftraten und beide viel Beifall für ihre Auftrit-
te bekamen. Gut gelaunt zeigte sich dann der 
6er/7er Chor, der unverkrampft und mit sicht-
lichem Spaß am Singen auf der Bühne über-
zeugte. Unbedingt ein Highlight des Abends! 
Souverän spielte außerdem das Unterstufen-
Orchester auf, das seinen Auftritt mit musi-
kalischer Unterstützung der Big Band und viel 
kraftvollem Swing beschloss. 
Besonders zu erwähnen bleiben noch die Ein-
lagen der Tanz-AG Gruppen, die den musika-
lischen Abend unterhaltsam auflockerten, und 
vor allem der tolle Auftritt der beiden jungen 
Violinistinnen Pauline Langer und Anna Klooz, 
die – obwohl erst in der siebten und achten 
Klasse – einen hoch professionellen und abso-
lut beeindruckenden Auftritt hinlegten.
Vielen Dank allen musikschaffenden Schüle-
rinnen und Schülern unserer Schule – und vor 
allem ihren engagierten, und sogar eigenhän-
dig die Bühne umbauenden, Musik- (und Tanz-) 
lehrer/-innen Miriam Burkhartd, Dorothee Rie-
ger, Inge Schön und Daniel Strasser. 
Wir freuen uns auf das nächste Konzert!  (Si)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Digital fotografieren: Grundlagen
Themenbereiche sind die „Basics“ der Fotografie,  
nämlich Blende, Belichtungszeit, Brennweiten, 
Lichtempfindlichkeit (ISO-Werte), Schärfentie-
fe, Grundeinstellungen der Kamera, Objektiv-
wahl, Arten der Belichtungsmessung und der 
Fokussierung. Behandelt wird auch der Weiß-
abgleich. Zusätzlich wird nützliches und über-
flüssiges Zubehör, je nach Kameraverwendung, 
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Anmeldetermine für künftige 
Fünftklässler:
Am Mittwoch, 21.03.2018, und am Donners-
tag, 22.03.2018, sind folgende Schulsekretaria-
te zur Anmeldung der künftigen Fünftklässler 
geöffnet:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim 
(naturwissenschaftliches und sprachliches Profil)
Hirnerweg 15, 74336 Brackenheim:
Mittwoch, 21.03.2018 und Donnerstag, 
22.03.2018, jeweils von 08:00 bis 11.00 Uhr 
und von 12:30 bis 16:00 Uhr.
Realschule Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 1, 74363 Güglingen,  
Sekretariat:  Mittwoch, 21.03.2018, und Don-
nerstag, 22.03.2018, jeweils von 08:00 bis 
11:00 Uhr und von 13:30 bis 16:00 Uhr. Im 
Verhinderungsfall bitten wir um telefonische 
Benachrichtigung unter der Rufnummer: 
07135/936229-0
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
Gemeinschaftsschule
Am Schulzentrum 10, 74336 Brackenheim,  
Sekretariat, 1. OG, Raum 1.14: 
Mittwoch, 21.03.2018, und Donnerstag, 
22.03.2018, jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 bis 15:30 Uhr. Im Verhinde-
rungsfall bitten wir um telefonische Termin-
absprache unter 07135/982941.
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Weinsteige 35, 74363 Güglingen, Sekretariat: 
Mittwoch, 21.03.2018, von 9:00 bis 12:00 Uhr 
sowie Donnerstag, 22.03.2018, von 9:00 bis 
13:00 Uhr. 
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefoni-
sche Terminabsprache unter der Rufnummer 
07135/98260.

Zur Anmeldung sind die Grundschulemp-
fehlung (Blatt 4, 5 und 7) und eine Ge-
burtsurkunde des Kindes mitzubringen. 
Erziehungsberechtigte, die das alleinige Sor-
gerecht haben, werden um Vorlage des ent-
sprechenden Gerichtsbeschlusses gebeten. 
Die Schulleitungen

Kurt-von-Marval 
Gemeinschaftsschule Nordheim

Anmeldung in die 1. Klasse der Grundschule 
für das Schuljahr 2018/2019
Montag, 12.03.2018, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, 13.03.2018, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Bitte denken Sie an die benötigten Unterlagen 
zur Schulanmeldung wie Geburtsurkunde und 
die Formulare, die Ihnen bereits zugekommen 
sind.
Anmeldung in 5. Klasse der Gemeinschafts-
schule für das Schuljahr 2018/19
Eltern, die ihr Kind in die 5. Klasse der Gemein-
schaftsschule anmelden möchten, können dies 
an folgenden Tagen tun:
Mittwoch, 21.03.2018, 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag, 22.03.2018, 8.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Bitte vergessen Sie nicht die Anmeldeformulare  
(Blatt 4, 5 und 7 der Grundschulempfehlung) 
sowie Geburtsurkunde oder einen Identitäts-
nachweis (Personalausweis, Kinderreisepass) 
Ihres Kindes mitzubringen.
Falls Sie noch Fragen zu unserer Gemein-
schaftsschule haben, bieten wir Ihnen nach 
Voranmeldung gerne Schulhausführungen und 
Gesprächstermine an. Wir bitten hier allerdings 
um Anmeldung unter Tel. 07133/988211.
Antonia Andrikopoulos-Feucht, Schulleiterin

besprochen. Die Besonderheiten bei der Digi-
talfotografie durch die verschiedenen Sensoren 
bzw. ihre Größe gehören ebenfalls zum Kursin-
halt. Im Praxisteil wird das Gelernte angewen-
det und diskutiert.
Der Kurs ist geeignet für einstellbare Kameras 
mit P, A, S, M, Systemkameras und Spiegel- 
reflexkameras.
Der Dozent stellt bei Bedarf kostenlos Kameras 
im Kurs zur Verfügung. Bitte bei der Anmel-
dung angeben.
Bitte mitbringen: Kamera, Bedienungsanlei-
tung
Günter Walch, Lehrer
Fr, 2.03., 19:30-21:30 Uhr, Sa, 3.03., 14:00-
17:30 Uhr
VR der Mediothek Gügl.
32 € bei 7-9 TN – noch 4 Plätze frei.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

8. März – Musizierstunde
In unserer nächsten Musizierstunde am Don-
nerstag, den 08.03. um 18 Uhr im Orches-
tersaal in der Südstraße 25 können Sie das 
Wertungsprogramm unserer Teilnehmer des 
Landeswettbewerbes „Jugend musiziert“ noch-
mals hören. 
Es spielen Jule Schweiker (Querflöte), Laura 
Müller (Klarinette) und die Duos Mara Villa 
Hamann & Valérie Baral und Misaki Cian-
farini & Renate Midori Nabh (jeweils Violi-
ne-Klavier). Außerdem wird Nicole Rebhuhn 
(Klavier) ihr Abiturprogramm vorstellen. Lassen 
Sie sich diesen farbenreichen Konzertabend 
nicht entgehen und belohnen Sie die Schüler 
mit Ihrem Applaus!
9. März – Preisträgerkonzert
Das Preisträgerkonzert des 55. Regionalwett-
bewerbs „Jugend musiziert“ findet am Frei-
tag, den 9. März 2018 um 18:30 Uhr in der 
Kreissparkasse Heilbronn, Am Wollhaus 14 
statt. 
Unsere Schule wird mit den Duos Charlotte & 
Paul Bommas (Cello-Klavier) und Misaki Ci-
anfarini & Renate Midori Nabh (Violine-Kla-
vier) vertreten sein. 
Das komplette Konzertprogramm finden Sie 
auf unserer Homepage. Der Eintritt ist frei und 
Anmeldungen sind unter www.ksk-hn.de/ver-
anstaltungen erbeten.
Neuanmeldungen zum 1. April 
Am 1. April startet das zweite Schulhalbjahr 
an unserer Musikschule und wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung. Eine komplette Übersicht 
unserer Fächer und Kurse finden Sie auf unse-
rer Homepage unter dem Menüpunkt „Angebo-
te“. Bei Fragen kontaktieren Sie uns bitte per 
Mail oder Telefon.
Unsere Musikschule steht für qualitativ 
hochwertigen Unterricht von studierten und 
erfolgreichen Pädagogen zu fairen Preisen!
Anmeldungen sind im Büro in der Südstr. oder 
auch auf unserer Homepage mit dem Online-
Formular „Unterrichtsantrag“ möglich.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Die Straße ist kein Spielplatz!

PERSÖNLICHES

Emilia Seibel feiert 100. Geburtstag
Ein ganz besonderer Tag war für Emilia Seibel der 27. Februar, an dem sie 100 Jahre alt wurde.
Zu diesem Anlass erhielt sie natürlich Besuch von Bürgermeister Ulrich Heckmann, der neben 
Blumen, besten Wünschen für die kommende Zeit und einen großen Geschenkkorb auch die  
persönlichen Glückwünsche des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann überbrachte. 
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Goldene Hochzeit
Am 8. März feiern Hilde und Günther Wörner 
das Fest der goldenen Hochzeit.
Dazu gratulieren wir recht herzlich und  
wüschen alles Gute und Gesundheit für die  
Zukunft.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

„Nur“ 138 Blutspender beim Güglinger Termin 
Bei der 19. Auflage des Blutspendetermins, der 
von Helfer/-innen des TSV Güglingen zusam-
men mit den Verantwortlichen des DRK-Orts-
vereins Brackenheim am 26. Februar im TSV-
Vereinszentrum beim „Manfred-Volk-Stadion“ 
in Güglingen durchgeführt worden ist, musste 
man mit dem schlechtesten Ergebnis seit Ein-
führung der Aktion am 14.02.2000 leben.
Offensichtlich hat die aktuell grassierende 
Grippewelle für dieses Negativ-Ergebnis ge-
sorgt. Hatte man im Schnitt der zurückliegen-
den 18 Blutspendetermine durchschnittlich 
etwa 250 Blutspender in Güglingen begrüßen 
können, so waren es dieses Mal nur deren 138.
143 Spendenwillige waren gekommen, 5 muss-
ten gesundheitsbedingt zurückgestellt werden. 
Erfreulich war dennoch, dass 11 Erstspender 
zum Aderlass gekommen sind.
Der TSV Güglingen und der DRK Ortsverein 
Brackenheim bedanken sich bei allen Blut-
spendern für ihren ehrenamtlichen Einsatz und 
schließen die 42-köpfige Helferschar aus den 
Reihen der beiden Vereine mit ein, die in Dop-
pelschichten einen reibungslosen Ablauf der 
Aktion gewährleistet haben.  -rob-

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Niederhofen – TSV Güglingen I abgs.
Das Spiel konnte aufgrund der schlechten Wet-
terverhältnisse nicht stattfinden.
Kreisliga B
SGM Meimsheim-Brackenheim – TSV Güg-
lingen II  0:4
Mit einer sehr starken ersten Hälfte sicherte 
sich der TSV Güglingen bereits zur Pause den 
Sieg im ersten Rückrundenspiel. Spielerisch 
war man den Gästen überlegen und konnte 
sich viele Chancen erarbeiten. Nach einem 
Doppelschlag von Lamin Touray (12./15.) ließ 
man nicht nach und drängte die Gastgeber 
weiter in die Defensive. Nach weiteren Toren 
von Kai Otterbach (18.) und Stefan Bachmann 
(35.) war die Partie dann vorzeitig entschieden. 
In der zweiten Hälfte stand man weiter sicher in 
der Defensive und gab das Spiel nicht mehr aus 
der Hand. Das Ergebnis hätte auch noch höher 
ausfallen können, aber man ging am Ende zu 
leichtfertig mit den eigenen Chancen um.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 4. März ist der TSV Güglingen 
um 13.00 Uhr zu Gast bei den Spfr. Lauffen II.
Am Donnerstag, den 8. März empfängt der TSV 
Güglingen zum Nachholspiel um 19.30 Uhr den 
SV Leingarten II. 

Kreisliga B
Am Sonntag, den 4. März spielt der TSV Güg-
lingen im Auswärtsspiel um 15.00 Uhr gegen 
den GSV Eibensbach.

Abteilung Tischtennis
Tischtennis U15-Minimeisterschaften beim 
TSV 
Am Sonntag, den 4. März, ab 9.00 Uhr richtet der 
TSV Güglingen die U15-Minimeisterschaften 
im Tischtennis aus. Es handelt sich hierbei um 
ein Qualifikationsturnier für die Württembergi-
sche U15 Mannschaftsmeisterschaften.
Die jeweils 4 besten Mannschaften der U15 
Jungen und Mädchen in unserem Bezirk treten 
gegeneinander an. Diese Konstellation garan-
tiert große Spannung. Jedermann ist hierzu 
recht herzlich eingeladen. Die Mini-Meister-
schaften finden im TSV-Vereinszentrum (neue 
Halle) beim „Manfred-Volk-Stadion“ statt. Der 
Eintritt ist frei.  -rob-
Jugend
TG Böckingen 1890 III – TSV Güglingen  6:2
Mit einer geschwächten Mannschaft ging man 
zum Gastgeber nach Böckingen. Vom Tabellen-
stand eigentlich ein ebenbürtiger Gegner, aber 
es reichte am Ende dann leider doch nicht. Es 
gewannen in den Einzeln Celina und Jascha 
Kietzke.
Herren
TSV Güglingen – TTC Heilbronn 1930  9:1
Klare Ansage unserer ersten Mannschaft. Man 
hat einen Lauf, und wenn die Gäste dann nur 
mit fünf Mann anreisen, schwinden die Chan-
cen für diese um so mehr. Man spielte konzen-
triert und kontrollierte das Spiel von Anfang 
an. So erspielte man sich das hohe Ergebnis 
nahezu mühelos. Es gewannen in den Doppeln 
Daub/Harrer, Kulbarts, Andi/Kulbarts, Simon. 
In den Einzeln Daub (2), Harrer, Kulbarts, Andi, 
Scheid und Pfeil.

Abteilung Turnen
Abteilungsversammlung
Am Mittwoch, 7. März, findet die Abteilungs-
versammlung der Turnabteilung im Gasthaus 
„Weinsteige“ (Nebenzimmer) statt. Beginn ist 
um 19:30 Uhr.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Kurzberichte Abteilungen (in Schriftform)
3. Kassenbericht
4. Bericht Abteilungsleitung
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung
7. Wahlen
    a) Abteilungsleitung
    b) Jugendleitung
    c) Schriftführer
8. Behandlung von Anträgen
9. Verschiedenes
Zur Turn-Abteilungsversammlung wird herzlich 
eingeladen.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 3. März 
13:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 – TTC Neckar-Zaber II
17:35 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren II – SV Frauenzimmern II
18:05 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Massenbach II – TSV Herren I

Sonntag, 4. März
9:00 Uhr Schach (C-Klasse)
SG Meimsheim-Güglingen II – LT Schwäbisch 
Hall II
10:00 Uhr Tischtennis
Bezirks-Endrunde
Mini-Meisterschaften U 15
TSV-Vereinszentrum
11:00 Uhr Frauenfußball
SV Winnenden – TSV Güglingen
12:45 Uhr Fußball Aktive
Spfr. Lauffen II – TSV Güglingen I
15:00 Uhr Fußball Aktive
GSV Eibensbach – TSV Güglingen II
Mittwoch, 7. März
19:30 Uhr Turnen Abteilungsversammlung
im Gasthaus „Weinsteige“
Donnerstag, 8. März
19:30 Uhr Fußball Aktive
TSV Güglingen I – SV Leingarten II

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

SGM Frauenzimmern/Haberschlacht
Bericht zur Wintervorbereitung
Nach fünf intensiven Wochen Vorbereitung 
konnte man auch bedingt durch den Stadt-
pokal insgesamt acht Testspiele bestreiten. 
Leider verliefen die Testspiele nicht immer wie 
gewünscht, jedoch muss man froh sein, bei 
winterlichen Temperaturen so viele Einheiten 
auf dem Platz absolvieren zu können. Hierzu 
möchten wir uns noch für die Möglichkeit der 
Kunstrasennutzung in Brackenheim bedanken.
Das 1. Punktspiel gegen Massenbachhausen II
musste leider witterungsbedingt durch den 
Gegner abgesagt werden. Somit muss die SGM 
noch weitere zwei Wochen warten, bis es dann 
am 11. März gegen die SGM Fürfeld/Bonfeld II 
in die Punktrunde geht.
Jahreshauptversammlung SV Frauenzimmern
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frau-
enzimmern lädt am 9. März um 20 Uhr zur  
39. ordentlichen Jahreshauptversammlung ins 
Sportheim in der Riedfurt ein. Bewirtet wird 
bereits ab 19 Uhr.
In diesem Jahr stehen Wahlen auf dem Pro-
gramm: Der Vorstand Recht und Finanzen, der 
Vorstand Sport und Marketing, der Posten des 
Kassenprüfers, des Schriftführers sowie zwei 
Ausschussmitglieder müssen gewählt werden 
oder die Amtsinhaber in ihrer Arbeit bestätigt 
werden. Die Vorstandschaft bittet deshalb um 
rege Teilnahme an der Sitzung, da wichtige 
Posten besetzt werden müssen. Anträge zur Ta-
gesordnung sind bis spätestens 1. März schrift-
lich beim Vorstand Wirtschaft, Technik Reiner 
Scheu, Klosterweg 9, in Güglingen-Frauenzim-
mern, einzureichen.  (keb)
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Toten-Ehrungen
 3. Bericht Vorstand
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Berichts des Kassierers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Berichte der Abteilungsleiter
 8. Entlastungen
 9. Wahlen
     a. des Vorstands Recht, Finanzen
     b. des Vorstands Sport, Marketing
     c. des Schriftführers
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10. Satzungsänderung
11. Anträge/Verschiedenes
12. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Anträge 
und Wünsche können bis zum 09.03.2018 in 
schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden An-
dreas Gläßer, Am Albertsberg 26, 75031 Eppin-
gen, gestellt werden.
IMAX-Pokale für Böckingen, Güglingen, 
Unteres Zabergäu und Ilsfeld

Wieder einmal konnte am vergangenen Wo-
chenende bei der 27. Auflage des Eibensbacher 
Hallenfußballturniers für Jugendliche großarti-
ger Sport vermeldet werden. 
48 Mannschaften aus den Bereichen F- bis C-
Jugend boten neben unbändigem Kampfgeist 
beeindruckende technische und spielerische 
Fähigkeiten, sodass am Ende zurecht reichlich 
Beifall für die jeweils 4 Erstplatzierten auf-
brandete. Vor allem die Eibensbacher F-Junio-
ren der SGM Cleebronn freuten sich riesig über 
ihre hoch verdienten Bronzemedaillen.
C-Jugend: 1. SGM Unteres Zabergäu, 2. Türk-
spor Neckarsulm, 3. SGM Kraichgau, 4. SC 
Oberes Zabergäu
D-Jugend: 1. SC Ilsfeld, 2. FSV Schwaigern,  
3. SGM Güglingen II, 4. SSV Klingenberg
E-Jugend: 1. SGM Güglingen I, 2. VFB Eppin-
gen I, 3. FC Marbach, 4. VFB Eppingen II
F-Jugend: 1. TG Böckingen, 2. TSG Heilbronn, 
3. SGM Cleebronn, 4. SF Lauffen
Zufriedene Gesichter gab es zudem bei den 
Veranstaltern der GSV-Jugendabteilung unter 
Federführung von Markus Harr, denn sowohl 
organisatorisch als auch in sportlicher Hin-
sicht lief alles rund und erfreulicherweise kam 
zudem die kulinarische Angebotspalette bes-
tens an – jedenfalls blieb zuletzt kaum noch 
ein Krümel übrig.
Besonderer Dank gilt wie immer den Sponso-
ren, den Helferinnen und Helfern hinter den 
Kulissen, in Küche, Verkauf und der Turnier-
leitung sowie den edlen Kuchenspenderinnen.

Sportschützenverein
Güglingen

Jahreshauptversammlung 2018
Am 17.03.2018 findet im Schützenhaus unsere 
Jahreshauptversammlung statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr, für das leibliche Wohl 
ist auch bestens gesorgt.
Folgende Tagesordnung ist geplant:
  1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Oberschützenmeisters
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Sportleiters

  6. Bericht des Jugendleiters
  7. Bericht des Fanfarenzugleiters
  8. Bericht des Kassiers
  9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Kassiers
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Wahlen
14. Ehrungen
15.  Anträge: Diese können bis 10.03.2018 ein-

gereicht werden.
16. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. JW
Rundenwettkämpfe
Mit 189 Ringen Unterschied konnte unsere  
1. Großkaliberpistolenmannschaft ihren Wett-
kampf gewinnen.
SSV Güglingen 1023 Ringe – SGi Massen-
bachhausen 834 Ringe
Ergebnisse: Harald Reinhard 351, Eduard 
Schneider 341, Reiner Conz 331, Jürgen Bunke 
311, Oliver Meyer 270, Andrea Meyer 127.  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – TSV Massenbach  3:2
Auf schwer bespielbarem Platz entwickelte sich 
ein Spiel, das viel durch Kampf geprägt war. Der 
TSV versuchte gleich Druck zu machen, ver-
gab aber einige gute Möglichkeiten. Der Gast 
aus Massenbach schoss zwei Mal aufs Tor und 
schon lag man mit 0:2 hinten. Kurz vor der 
Pause gelang Tobias Schaber der Anschluss-
treffer zum 1:2. Nach der Pause wurde voll auf 
Angriff gespielt. Der erste Saisonsieg musste 
her. Nach einer Stunde erzielte Tobias Schaber 
den 2:2-Ausgleichstreffer. Als sich Massenbach 
durch eine gelb/rote Karte selber schwächte 
schoss Rene Melgar den 3:2-Siegtreffer. Weiter 
so Jungs, der erste Schritt ist getan.

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Jahreshauptversammlung
Hiermit geht an alle Mitglieder die Einladung 
zur Jahreshauptversammlung am 24. März 
2018 um 19.30 Uhr im Sportheim.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Protokollbericht
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung
- Wahlen (1. Vorsitzender, Kassier)
- Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis 
spätestens 17. März 2018 schriftlich beim  
1. Vorsitzenden Andreas Schickner, Schindel-
äckerstr. 4, einzureichen.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Einladung Hauptversammlung 2018
In diesem Jahr findet unsere Jahreshaupt-
versammlung am 23. März 2018 statt. Dazu 

     d. des Kassenprüfers
     e. Ausschussmitglieder
10. Satzungsänderung
11. 2019 – 40 Jahre SVF
12. Verschiedenes
SVF-Sportheimbewirtung „setzt einmal aus“
Das Bewirtungsteam des Sportheims lädt zum 
nächsten gemütlichen Treffen erst wieder am 
Freitag, 16.03.2018 ein.  (keb)

Abteilung Tischtennis
SVF-Herren I – TSV Cleebronn  9:6
In einem erwartungsgemäß spannenden Nach-
barschaftsduell konnte man verdientermaßen 
die Punkte in eigener Halle behalten. Einer er-
neuten Umstellung der Doppelpaarungen war 
es zu verdanken, dass man dieses Mal mit einer 
knappen Führung in die Einzel gehen konnte. 
Dafür musste man sich dort dieses Mal deut-
lich mehr strecken, als in der Vorwoche. Das 
Match blieb immer ausgeglichen, keine der 
beiden Mannschaften konnte sich entschei-
dend absetzen, sodass alle Einzel gespielt 
werden mussten, ehe der knappe Derbysieg 
fest stand. Erfolgreiche Punktesammler waren 
Staiger/Richemeier und Hegenbart/Arnold im 
Doppel, sowie L. Staiger und S. Arnold je 2 x, 
D. Gross, P. Hegenbart und A. Mann je 1 x in 
den Einzeln.
TG Böckingen 1890 IV – SVF-Herren III  9:3
Im ersten Rückrundenspiel traf man auf im 
Vergleich zur Hinrunde personell deutlich stär-
ker besetzte Gastgeber und konnte daher auch 
den Erfolg aus der Vorrunde nicht wiederholen. 
Die Gastgeber stellten das insgesamt ausgegli-
chenere Team, hatten in den entscheidenden 
Phasen aber auch das Glück auf ihrer Seite und 
gewannen vier der fünf Spiele, die erst im Ent-
scheidungssatz ihren Sieger fanden. So musste 
man sich am Ende mit einer verdienten, aber 
deutlich zu hoch ausgefallenen Niederlage zu-
frieden geben. Ein Sonderlob gebührt unserem 
Youngster Tim, der seine Sache sehr gut mach-
te und ungeschlagen blieb. Zu Zählern kamen 
Blum/Pfähler im Doppel, sowie R. Eiselin und  
T. Pfähler je 1 x in den Einzeln.
Vorschau:
Freitag, 02.03., 20:00 Uhr: TSV Güglingen II – 
SVF-Herren II
Samstag, 03.03.:
14:00 Uhr: SVF-Jungen – TSV Massenbach
17:30 Uhr: SVF-Herren III – TTC Neckar-Zaber V

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach am 16. März 2018
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Gesang- und 
Sportvereins Eibensbach e. V. recht herzlich 
zu der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
in die eigenen Vereinsräume in Eibensbach 
ein. Die Versammlung beginnt am Freitag, den  
16. März 2018, um 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungleiter/-innen
  8. Entlastungen
  9. Wahlen
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möchten wir Sie recht herzlich einladen. Die 
Veranstaltung beginnt um 20 Uhr in unserem 
Clubheim.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
1.   Begrüßung durch unseren 1. Vorsitzenden 

Markus Schuppert
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Wahlen folgender Positionen
  2. Vorsitzende; Schriftführer; Techn. Wart;  

2. Beisitzer; 1. Kassenprüfer; 2. Kassenprüfer 
7.  Verschiedenes
Anträge können bis zum 12. März 2018 beim  
2. Vorsitzenden Markus Schuppert, Seestraße 11, 
74363 Güglingen, eingereicht werden. Oder 
per Mail an: info@mtf-pfaffenhofen.de. 
Die Vorstandschaft würde sich freuen, Sie am 
23. März 2018 begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen 
 die Vorstandschaft der Motor-Touristik-Freunde 
Pfaffenhofen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, den 06.03.2018 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Atemschutz
Am Mittwoch, den 07.03.2018 treffen sich die 
Atemschutzgeräteträger und alle Interessierten 
um 20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, den 08.03.2018 um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Jahreshauptversammlung am 2. März 2018
Ich erinnere vor allem unsere Vereinsmitglieder 
an die am 2. März 2018 stattfindende Haupt-
versammlung und lade dazu noch einmal herz-
lich ein. Die Tagesordnung wurde bereits in der 
Rundschau am 9. Februar 2018 veröffentlicht. 
Offizieller Beginn: 19.30 Uhr im Sportheim des 
SVF in Frauenzimmern. Ich bitte um zahlrei-
ches Erscheinen, gilt es doch an diesem Abend, 
unsere 1. Vorsitzende, Frau Marlies Grashei, für 
weitere zwei Jahre zu bestätigen!

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Einladung zur 181. Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freun-
de des Gesangvereins „Liederkranz“ Güglingen 
1837 e. V. zu der 181. Mitgliederversamm-
lung ein. Diese findet in der Herzogskelter im 
Blankenhornsaal in Güglingen am Montag, 
12.03.2018 um 19.30 Uhr statt. Wenn Sie an 
diesem Abend im Lokal essen möchten, planen 
Sie dies bitte vor oder nach der Versammlung 
ein. Während der Mitgliederversammlung wird 
kein Essen serviert.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Chorleiters
6. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und 
Wünsche zur Tagesordnung können schrift-
lich bis zum 05.03.2018 an die 1. Vorsitzende  
Rosalinde Tietz, Wolfsbuschweg 5, in 74363 
Güglingen-Eibensbach eingereicht werden. iwa 

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Jahreshauptversammlung am 16. März 2018
Am Freitag 16. März findet um 20 Uhr die 167. 
Jahreshauptversammlung des Liederkranzes 
Pfaffenhofen im TSV-Sportheim im Tal in Pfaf-
fenhofen statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Berichte
4. Entlastung
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
7. Anpassung der Mitgliedsbeiträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung können bis zum  
9. März eingereicht werden bei Irene Böhrin-
ger, Tel. 6829 oder bei Helmut Jost, Tel. 2534.
Jahresfeier am 21. April
Gerne informieren wir Sie über den Termin 
unserer Jahresfeier am 21. April und laden Sie 
jetzt schon herzlich ein an dem Abend unsere 
Gäste zu sein.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Einladung zur Hauptversammlung 2018
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde 
des Liederkranzes Weiler zur Hauptversamm-
lung am Freitag, den 9. März 2018, um 20.00 
Uhr ins Sängerheim nach Weiler ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1. Vorstandes
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht der Theatergruppe
 8. Bericht der Gymnastikgruppe
 9. Bericht der Tanzgruppe
10. Bericht der Faustballgruppe
11. Bericht des Chorleiters
12. Entlastungen Pause
13.  Wahlen – 1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassier, 

Schriftführer und Ausschuss
14. Ehrungen
15. Vorschau 2018
16. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und 
Wünsche zur Tagesordnung können bis 2. März 
2018 an den 1. Vorsitzenden, Rolf Holzwarth, 
eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Liederkranz Weiler, Vorstand www.lk-weiler.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Montag, 
den 12. März 2018, laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein. Beginn ist um 19:30 Uhr in 
der Weinsteige in Güglingen.
Tagesordnung:
- Bericht des Vorsitzenden
- Bericht der Schriftführerin
- Bericht der Kassiererin
- Bericht des Kassenprüfer
- Bericht der Jugendleiterin
- Bericht des Dirigenten
- Entlastung
- Wahlen
- Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung bzw. 
Anträge an die Generalversammlung können 
bis spätestens 5. März 2018 bei unserem zwei-
ten Vorsitzenden Knut Ahrens, In der Mulde 4, 
in 75031 Eppingen abgegeben werden.
Frühjahrskonzert beim Musikverein   
Güglingen e. V.
Der Musikverein Güglingen lädt zum Früh-
jahrskonzert am Samstag, den 10. März 2018, 
alle Besucher herzlich in die Herzogskelter in 
Güglingen ein.
Um 19:30 Uhr wird das Konzert durch die Blä-
serklassen der Dritt- und Viertklässler unter der 
Leitung von Tanja Lustig eröffnet, gefolgt von 
der Jugendkapelle und der aktiven Kapelle des 
Musikvereins, jeweils unter der Leitung des 
neuen Dirigenten Sven Sattler. 
Die Ü50-Gruppe des Musikvereins unter der Lei-
tung von Wolfram Seidl rundet das Programm 
zum Abschluss ab.
Die Saalöffnung ist um 18:30 Uhr, Konzertbe-
ginn um 19:30 Uhr. 
Der Eintritt kostet 5 EUR und auch für das leib-
liche Wohl wird in gewohnter Weise bestens 
gesorgt sein.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Vorschau 2018
Auf folgende Termine mit der Werkskapelle 
Layher dürfen Sie sich schon heute freuen:
Samstag, 07.04.2018 Konzert in der Herzogs-
kelter Güglingen
Montag, 21.05.2018 Maienfest Güglingen
Sonntag, 01.07.2018 Blasenbergfest Meims-
heim
Sonntag, 29.07.2018 Eibensbacher Waldfest
Sonntag, 26.08.2018 Näser Cleebronn
Jahreshauptversammlung
Zur jährlichen Hauptversammlung der Werks-
kapelle Layher Eibensbach e. V. am Samstag, 
03.03.2018 um 19:30 Uhr sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen die folgenden 
Punkte:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Berichte
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Termine
6. Verschiedenes
Weitere Punkte zur Tagesordnung sind bis 
01.03.2018 beim Vorstand einzureichen.
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Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Jahreshauptversammlung mit hochkarätigen Ehrungen
Vor 125 Jahren haben Güglinger Frauen und Männer aus Liebe zur Natur, Heimatgeschichte und 
Brauchtum die Ortsgruppe Güglingen des Schwäbischen Albvereins gegründet. Bis heute ist die 
Ortsgruppe ein fester, lebendiger Bestandteil im Vereinsleben von Güglingen und dem mittleren 
Zabergäu.
In einer von Mitgliedern gut besuchten Jahreshauptversammlung wurde dieses Jubiläum gefeiert.
Neben den üblichen Formalitäten einer Jahreshauptversammlung standen besondere Ehrungen 
auf dem Programm. Die Würdigung und Ehrung für langjährige Mitgliedschaft konnten einige 
Albvereinsfreunde entgegennehmen. Seit 60 Jahren hat Joachim Braun der Ortsgruppe die Treue 
gehalten. 40 Jahre hat Konrad Jänsch die Ortsgruppe vielfältig unterstützt. Jeweils für 25 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Ursula und Siegfried Fitterer geehrt.

Bürger PROjekte Pfa� enhofen/
Weiler

 Baumschneiden mit 
Thomas Neher
Am vergangenen 
Samstag hat Thomas 

Neher theoretisch und praktisch demonstriert, 
wie man Bäumen durch Schnitt die richtige 
Statik gibt, die Bäume pflegen und zu neuem 
Wuchs anregen kann.
Mit Jo Mehl hat er dabei auch Akku-Geräte 
und andere Hilfsmittel für den sicheren Baum-
schnitt und ihre Anwendung vorgeführt.

Teilnehmer beim Fachsimpeln

Da er sich bei seinem Studium u. a. mit Kons-
truktion nach biologischem Design beschäftigt 
hat, konnte er die verschiedenen Reaktionen 
des Baumes an äußeren Zeichen aufzeigen. 
„Die Bäume reden mit Dir.“ So kann man gut 
an Wachstumsrissen erkennen, wo der Baum 
oder der Ast sich aus statischen Gründen ver-
stärkt und dies durch geschickten Schnitt 
für die Zukunft nutzen. Oder aber wo ein so-
genannter Bananenriss einen harten Eingriff 
mit der Säge empfiehlt oder gar notwendig 
macht. Hinzukommen dann noch die Finessen 
des Feinschnitts. Alles wurde auch kurz unter 
den Gesichtspunkten des Abwägens des Ertrags 
und der Bewirtschaftung betrachtet.
Seine Herzensangelegenheit ist die Baumpfle-
ge und der Baumerhalt. Wenn der Baum aus 
der Balance kommt, kann es beim nächsten 
Sturm zu Abriss großer Äste kommen und am 
Ende wird möglicherweise der ganze Baum ge-
fällt. „Dann wird keiner mehr gepflanzt!“  stellt 
Thomas Neher bedauernd fest.
Nachdem am vergangenen Samstag bei der 
Baumschnittdemonstration mit Thomas Neher 
ca. 12 Interessierte seine Ausführungen und 
praktischen Beispiele verfolgt haben, wird er 
nun am Samstag, den 10. März 2018 mit der 
Baumpflege an gleicher Stelle fortfahren. Der 
genaue Zeitpunkt, vermutlich schon ab 10 Uhr, 
wird in der nächsten Rundschau bekanntge-
geben. Wer will, kann auch Säge und Schere 
mitbringen und aktiv beim Schnitt mithelfen. 
Thomas Neher wird den Helfern dann an einem 
Baum die Zeichen, die der Baum aussendet, 
erklären und die notwendigen Schnitte auf-
zeigen. Dann soll der Helfer einen anderen 
Baum begutachten und selbst die notwendigen 
Schnitte vorschlagen, mit ihm diskutieren und 
sie dann auch ausführen. Theorie und Praxis 
werden so als Einheit präsentiert und geübt.
Thomas Neher und BPP würden sich freuen, 
wenn sich auch Jüngere angesprochen fühlen 
würden.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Letzer Vortrag
Zum letzten Vortrag der Winterreihe sind alle 
Interessierten in die Herzogskelter eingeladen. 
Herr Herbert Hahn aus Heilbronn referiert 
zum Thema „Heilgeiste und Heilschnäpse“ am  

9. März ab 19:30 Uhr; Kostproben gibt es auch. 
Herzliche Einladung!
Gartentipps
Pflanzarbeiten
Die letzten Pflanzarbeiten sollten für wurzel-
nackte Gehölze Anfang März abgeschlossen 
werden. Für einen guten Start wird der Aushub 
des Pflanzloches mit Substrat oder reifem Kom-
post gut vermischt (3 - 5 l/Pflanzloch) bzw. ein 
Depotdünger beigegeben (20 - 40 g/Pflanze). 
Gartenstauden verjüngen
Nutzen Sie einen warmen Vorfrühlingstag, um 
einige Gartenstauden zu verjüngen. Astern, 
Chrysanthemen, Katzenminze, Nachtkerze, 
Roter Sonnenhut und Trollblume sind Arten, 
die nach fünf bis sechs Jahren umgepflanzt 
werden sollten, damit sie weiterhin reichlich 
blühen. Graben Sie die Pflanzen vorsichtig aus, 
um sie zu teilen und am neuen Standort ein-
zupflanzen.
Basilikum aussäen
Ab Ende Februar kann man Basilikum im Topf 
oder Zimmergewächshaus anziehen. Verwen-
den Sie Pikier- oder Topferde mit guter Luft- 
und Wasserspeicherkapazität und verteilen 
Sie je Topf 20 bis 25 Samen über die Substrat-
oberfläche. Da Basilikum zu den Lichtkeimern 
gehört, drückt man die Samen nur an, begießt 
sie und deckt den Topf bis zum Sichtbarwerden 

der Keimlinge mit Vlies ab, um ein Austrocknen 
zu verhindern.
Erdbeerpflanzen pflegen
Um den Krankheitsdruck zu reduzieren, sollten 
Sie bei Erdbeerpflanzen den ältesten, häufig 
ausgewinterten Blattkranz entfernen. Lockern 
Sie den Boden zwischen den Pflanzen durch 
leichtes Hacken.
Schnittmaßnahmen
Die Schnittmaßnahmen können bei frostfreiem 
Wetter fortgeführt werden. Schneiden Sie 
möglichst bei trockenem Wetter, um Pilzkrank-
heiten vorzubeugen. Pfirsiche schneidet man 
erst zum Zeitpunkt der Blüte.
Ersatztermin Schnittkurs
Der Ersatztermin für den Schnittkurs ist der  
3. März 2018. Jeder, der will, darf selbst Obst-
bäume beschneiden. Deshalb bitte eigene 
Scheren, Sägen und – wenn möglich – eigene 
Leitern mitbringen. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. Vereinsmitglieder und Ortskun-
dige können sich um kurz nach 9 Uhr auf dem 
vereinseigenen Grundstück einfinden, Gäste 
sind herzlich willkommen. Treffpunkt für nicht 
Ortskundige ist um 9 Uhr am Rathausparkdeck. 
Sollte das Wetter nicht „mitspielen“ entfällt 
der Schnittkurs in diesem Jahr ersatzlos. Zum 
Abschluss gibt es Brezeln und Glühwein.

V. l. n. r.: Heinz Rieger, Monika Rieger, Karl Rudolf Fritsche, Christel Krumm, Konrad Jänsch, Joachim 
Braun. Ursula und Siegfried Fitterer konnten nicht dabei sein.
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Die Vorsitzende des Stromberggaus Christel 
Krumm kam aus Freiberg angereist, um per-
sönlich weitere Ehrungen für besondere Leis-
tungen vorzunehmen. Für Vertrauensmann 
Heinz Rieger hat Frau Krumm das Ehrenschild 
des Schwäbischen Albvereins mitgebracht. 
Eine Ehrung, die nur für herausragende und 
langjährige Vereinsarbeit verliehen wird. Seine 
Ehefrau Monika, „Mitmotor“ und Organisato-
rin zahlreicher Unternehmungen, durfte das 
Silberne Ehrenzeichen entgegennehmen.
Die „Jubiläumsgesellschaft“, in der Mitte der 
frühere, langjährige Vertrauensmann Karl Ru-
dolf Fritsche, erinnerte sich an die vielen, schö-
nen, gemeinsamen Erlebnisse. Die zahlreichen 
Busausflüge und die Wanderveranstaltungen 
mit der Heilbronner Stimme beim „Leser-Som-
mer“ waren noch in freudiger Erinnerung.
In der Runde wurden auch die Situation, die 
Erneuerung und die Weiterentwicklung der 
traditionsreichen Organisation in Güglingen 
besprochen.
Nachmittagswanderung am Freitag 02.03.
„Auf dem Sandbauernweg“
Heimatkundliche Wanderung mit interessanten 
Ausblicken in das Kraichgauer Hügelland.
Wegstrecke ca. 6 km Gehzeit 2 - 2¼ Stunden, 
Abschlusseinkehr ist vorgesehen.
Treffpunkt in Güglingen 13.30 Uhr bei der  
Mediothek, Mitfahrgelegenheit ist möglich.
Wanderführer: Klaus Haag, Sternenfels. (ri)
Zur Geschichte der Sandbauern:
Seit dem 1. Jh. n. Chr. war im Stromberg die 
Steinhauerei bekannt. Durch den 30-jährigen 
Krieg wurde Sternenfels verwüstet und die 
Steinhauerei kam zum Erliegen. Erst ab 1700 
blühte die Steinhauerei wieder auf und mit ihr 
entwickelte sich das Mahlen von Reststeinen 
zu Fegesand. Das gesteigerte Reinlichkeitsbe-
dürfnis ließ ab 1740 zahlreiche Sandmühlen 
entstehen. In der Mitte des 19. Jh. existierten 
ca. 35 Sandmühlen. Allein nach Stuttgart wur-
den in dieser Zeit jährlich 3 Mio. Liter Fege-
sand geliefert. Trotzdem waren die Sandbauern 
nie wohlhabend, und als das Gewerbe durch 
zunehmend geänderte Haushaltsmaterialien 
(statt Ton- und Holzgeschirr Porzellan; statt 
Nadelholzböden Hartholzparkett und Lino-
leum) allmählich an Bedeutung verlor, bet-
telarm. Den endgültigen Todesstoß fügten 
die Materialverknappung und die Entwick-
lung der chemischen Putzmittelindustrie zu.  
1935 schloss die letzte Sandmühle.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Stammtisch über jüdische Schicksale aus 
Flehingen unter der Nazi-Herrschaft
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zu seinem Stammtisch am Mittwoch,  
7. März 2018, 19.30 Uhr, ins Gasthaus Wein-
steige in Güglingen herzlich ein. Wolfgang 
Schönfeld aus Zaberfeld, profunder Erforscher 
jüdischer Schicksale in unserem Raum, wird 
über den letzten jüdischen Gemeindevorsteher 
aus Flehingen (heute Ortsteil von Oberder-
dingen) und dessen Familie berichten. Außer 
dem Sohn, der im Ausland durch Kriegsereig-
nisse ein besonderes Schicksal erfährt, wird die 
ganze Familie in Auschwitz ermordet.  sz

Dorffestverein
Weiler e. V.

Winterwanderung
Am Sonntag, den 4. März lädt der DfvW alle 
Mitglieder und Freunde zur Winterwanderung 
ein. Dieses Jahr werden wir den Panorama-
wanderweg rund um Freudenstein wandern 
(Wanderstrecke ca. 10 km). Treffpunkt ist um 
10:30 Uhr vorm Schneckenhaus in Weiler. Von 
dort werden wir in Fahrgemeinschaften zum 
Wanderparkplatz nach Hohenklingen fahren. 
Für ein kleines Wandervesper wird natürlich 
auch wieder gesorgt. Den Tag lassen wir an-
schließend beim Grauer ausklingen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns freuen.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
02.03.2018
Am Freitag, 2. März 2018 findet um 20 Uhr im 
Schneckenstüble beim Liederkranz Weiler die 
Jahreshauptversammlung statt. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. Es gibt wieder viel 
Interessantes über das letzte Jahr zu berichten, 
auch stehen wieder etliche Wahlen aus. 
Am Ende wird mit einem Bilderbeitrag über die 
Entstehung der Zuchtanlagen der gemütliche 
Teil eingeläutet. Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten.
Termin für Anträge zur Tagesordnung war der 
26. Februar.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Neuer Notfallkrankenwagen für den DRK 
Ortsverein im Güglinger Gemeinderat vor-
gestellt
Nach einer langen Phase der Spendensuche 
und Planung kann der DRK Ortsverein Bra-
ckenheim endlich einen neuen Notfallkranken- 
wagen in Dienst stellen. Mit dem Fahrzeug, das 
als Gebrauchtfahrzeug von der Berufsfeuer-
wehr Bremen übernommen wurde, können nun 
wieder optimal Veranstaltungen mit einer mo-
bilen Sanitätsstation betreut werden. Zudem 
können wir damit im Katastrophenfall in unse-
rem Einsatzgebiet in Brackenheim, Cleebronn 
und Güglingen aber auch „Überland“ helfen 
und bei Notfalleinsätzen der Helfer-vor-Ort-
Gruppen auf ein bestens ausgestattetes Ein-
satzmittel zurückgreifen. Die hohen Kosten 
von über 60.000 € konnten glücklicherweise 
durch die großzügige Unterstützung durch die 
Belegschaft und Geschäftsführung der Firma 
Layher und die Gemeinden Brackenheim, Clee-
bronn und Güglingen gestemmt werden. Aus 
diesem Grund wurde das Fahrzeug nun auch 
am 20.02. den Gemeinderäten vorgestellt. Wir 
freuen uns, dass wir das in neuem Glanz er-
scheinende Fahrzeug in Empfang nehmen 
durften: Nach der Aufbereitung beim Aus-

bauer, wurde die Beklebung von außen durch 
die Stockheimer Firma Promofolia hervorra-
gend umgesetzt. Dieses Gemeinschaftsprojekt 
ist Sinnbild für die gelungene Zusammenarbeit 
von Kommunen, Wirtschaft und Ehrenamt. Wir 
danken allen Unterstützern! Mehr Infos unter 
www.drk-brackenheim.de

Karateschule Tomasu

Kinder-Karate-Schnupperkurs

Letzten Freitag begann in Frauenzimmern 
unser 4-wöchiger Karate-Schnupperkurs für 
Bambinis und Kinder. Ca. 20 Mädchen und 
Jungen im Alter zwischen 4 und 9 Jahren 
haben bei unserer ersten Schnupperstunde 
mitgemacht und übten fleißig und konzentriert 
die beiden wichtigsten Karate-Verteidigungs-
techniken: den Fauststoß zum Kopf und den 
Verteidigungskick in den Unterleib. Alle Kinder 
hatten auch viel Spaß bei den lustigen Spie-
len zwischen den Karateübungen. Bis zu den 
Osterschulferien findet das Kinder-Karate wei-
terhin jeden Freitag um 16.00 Uhr in Frauen-
zimmern statt. Weitere Infos + Anmeldungen 
unter Tel.: 07138/943350 oder unter www.ka-
rateschule-tomasu.de

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger 
MdB
Der direkt gewählte CDU-Bundestagsabgeord-
nete Eberhard Gienger lädt zu seiner nächsten 
Bürgersprechstunde nach Bietigheim-Bissin-
gen ein. Gienger steht den Bürgerinnen und 
Bürgern am Montag, 5. März 2018 von 15 bis 
17 Uhr im Wahlkreisbüro in der Pleidelsheimer 
Str. 11 in Bietigheim-Bissingen zur Verfügung. 
Die Bürgersprechstunde bietet die Möglich-
keit, mit dem Abgeordneten des Wahlkreises 
Neckar-Zaber unmittelbar ins Gespräch zu 
kommen und konkrete Probleme und Belan-
ge, seien es Schwierigkeiten mit Ämtern und 
Behörden, die Gesetzgebung des Bundes oder 
aktuelle politische Themen zu erörtern. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Termine außerhalb der Sprechzeiten können 
über das Büro, Telefon 07142/918991 oder per 
Mail unter eberhard.gienger@wk.bundestag.de 
vereinbart werden.
Petitionen – eine letzte Hilfe für Bürger in 
Not?
Unsere Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt ein zur Informations- und Diskus-
sionsveranstaltung mit dem Stellvertretenden 
Vorsitzenden des Petitionsausschusses im Land-
tag, Norbert Beck MdL (CDU) am Dienstag, 6. 
März 2018 um 19.30 Uhr im Musiksaal der Mu-
sikschule Lauffen, Südstraße 25, 74348 Lauffen. 
Wie hat sich die Anzahl der vom Landtag zu 
bearbeitenden Petitionen in den letzten Jah-
ren entwickelt und worauf ist dies zurückzu-
führen? Was muss bei der Einreichung einer 
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Petition beachtet werden? Was sind die kon-
kreten Schritte beim Verlauf einer Petition und 
mit welchen Verfahrenszeiten muss gerechnet 
werden? Gibt es spektakuläre Petitionen, die 
Erfolg hatten? Für solche und andere Fragen 
steht Ihnen Norbert Beck MdL sehr gerne zur 
Verfügung.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Einladung zur Kreismitgliederversammlung 
in Neckarsulm am 12. März
Der Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen Heil-
bronn lädt alle Interessierten herzlich ein zur 
ersten Kreisversammlung im Jahr 2018 im 
Neckarsulmer Brauhaus (Felix-Wankel-Str. 9): 
Montag, 12. März 2018, Beginn 20:00 Uhr. Auf 
der Agenda stehen u. a. ein aktueller Bericht 
zum B27-Anschluss in Neckarsulm und Erläu-
terungen zur Förderung der Freiflächen-Photo-
voltaik im Landkreis Heilbronn.
Einladung des Ortsverbands Zabergäu
Der OV Zabergäu lädt zur Veranstaltung am 
Dienstag, 6. März 2018, Beginn 20:00, ins 
Sportheim in Hausen (Pizzeria da Rocco, Nord-
hausener Str. 48, Brackenheim/Hausen) ein.
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
1. Kommunalwahlen 2019
2.  Entwicklung des Breitbandausbaus im länd-

lichen Raum
3. Medizinische Versorgung im Zabergäu
4. Berichte aus Land und Bund
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Der OV Zabergäu freut sich über zahlreiches 
Erscheinen.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Zaberfelder Männervesper
Das diesjährige Männervesper Frühjahr 2018 
findet am Mittwoch, den 14. März im Ev.  
Gemeindezentrum Zaberfeld, Lerchenstr. 2/2 
statt. Beginn 19 Uhr.
Thema des Abends: Eingeschränktes Leben 
durch schmerzende Gelenke? Welche Behand-
lung und Alternativen gibt es? Dieses interes-
sante Thema wird uns durch den bekannten 
Zaberfelder Chirurgen Dr. Singer nahegebracht, 
einer Koryphäe auf dem Gebiet der Gelenk-
operationen.
Anmeldung bis Samstag, 10. März bei Clemens 
Dölker, Tel. 07046/881420 bzw. im Pfarramt 
unter 07046/2132.

Schloss Magenheim
Frühjahrskonzert am Samstag, 3. März,  
17 Uhr. Anmeldung unter Tel. 07135/14154.

Freude schenken
mit Herkules-
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